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Was  uns  betrifft 
GEMEINDEBRIEF  der 

katholischen  SEELSORGEEINHEIT  NECKARSULM 

Ausgabe I – Ostern 2018
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Seelsorgeeinheit Neckarsulm – www.se-nsu.de 

In diesem Gemeindebrief (S. 22-24): 

Spendenaufruf „Spende für die Ortskirche“ 
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Liebe Gläubige! 

Der Gemeindebrief, den Sie in Hän-
den halten, will Sie hinführen auf Os-
tern, das Hochfest der Auferstehung 
unseres Herrn Jesus Christus. 

Unter Ihnen wird es wohl kaum je-
manden geben, der noch nie an einem 
Grabe stand oder einen Menschen 
durch den irdischen Tod verloren hat. 
Bevor wir das „Christus ist aufer-
standen, er ist wahrhaft auferstan-
den“ und das „Halleluja“ anstimmen, 
werden wir an die Vergänglichkeit 
durch das Aschenkreuz erinnert: 
„Bedenke, Mensch, dass Du Staub 
bist und zu Staub zurückkehren 
wirst.“ Alles Geschöpfliche wird zu 
Staub. Davor kann kein noch so gro-
ßer irdischer Reichtum schützen. 
Wirklich keiner! 

Viele Menschen fürchten sich vor 
dem Tod und wollen ihn verdrängen. 
Jedoch: es gelingt nicht, wird nie ge-
lingen. 

Christen haben auch ein banges Ge-

fühl vor dem Tod. Jedoch: sie sind 
voller Hoffnung. 

Christen empfangen gläubig das 
Aschenkreuz, gehen ihren ganz ein-
maligen Weg hin zu Ostern, zur Auf-
erstehung und einst zum ewigen Le-
ben. Dabei schenkt uns Ostern einen 
Weitblick, den die Welt nicht geben 
kann. Ostern ist ganz offen für Gott. 
Die Welt kreist allzu oft um sich 
selbst. Sie zeigt sich allzu oft engstir-
nig, verbohrt und selbstsüchtig. 

Der Glaube an die Auferstehung da-
gegen schenkt Offenheit, Weitblick, 
schaut über das Vordergründige hin-
aus – eben zu Gott hin, dem Ewigen. 
Der Herr ist auferstanden, er ist 
wahrhaft auferstanden. 

Damit wir aus diesem Glauben freu-
dig leben können, wenden wir uns im 
Gebet an die Gottesmutter: „Freu 
dich und frohlocke, Jungfrau Maria, 
Halleluja, denn der Herr ist wahrhaft 
auferstanden, Halleluja.“ 

 

 

Zum Titelbild: 

„Wir wurden mit Christus begraben durch die 
Taufe auf den Tod; und wie Christus durch 
die Herrlichkeit des Vaters von den Toten 
auferweckt wurde, so sollen auch wir als neue 
Menschen leben.“ (Römerbrief 6,4) 

Die Osterkerze zeigt: Der heilige Martin 
ist einer der wenigen, der mit dem 
Schwert etwas Gutes tut, indem er seinen 
Mantel für einen Bedürftigen teilt 
(Schwert im unteren Bereich der Kerze). 
Nach der Mantelteilung erscheint ihm 
Jesus im Traum und bekräftigt: „Alles, 
was du anderen tust, tust du mir“ (vgl. 

Matthäusevangelium 25,40). Martin lässt 
sich daraufhin taufen und lebt als neuer 
Mensch in der Nachfolge des 
Auferstandenen. Die Kraft des Kreuzes 
Christi und der Hirtenstab der 
Zuwendung zu den Menschen stehen nun 
anstelle des Schwertes (oberer Bereich der 
Kerze).  

„So sollt auch ihr euch als Menschen 
begreifen, die für die Sünde tot sind, aber für 
Gott leben in Christus Jesus.“ (Römerbrief 
6,11) 
Dr. Thomas Ochs 

Siegbert Denk 
Pfarrer 

Elisabeth Schick 
Pastoralreferentin 

Klaus Börger 
Diakon 

Hermann Maier 
Pfarrer 

Pater Ivan Lobo SVD 

Sandra-Maria Ochs 
Pastoralreferentin 

Michael Bartzik 
Pfarrer 

Bernhard Meyer 
Diakon 
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Kirchliche Statistik 2017 für unsere Seelsorgeeinheit 

 St. Dionysius St. Johannes Pax Christi St. Remigius 

Trauungen 19 0 0 3 

Taufen 37 10 10 3 

Kirchenaustritte 35 17 13 2 

Aufnahmen 1 0 0 0 

Bestattungen 42 20 22 13 

Erstkommunionkinder 22 16 9 14 

Firmlinge 39 18 26 8 

Kirchenbesucher 

Zählung März 253 269 89 66 

Zählung November 313 275 78 58 

Spendeneingänge in unserer Seelsorgeeinheit 2017 

 St. Dionysius St. Johannes Pax Christi St. Remigius 

Adveniat 3.293,67 € 2.314,85 401,84 1.219,59 

Afrikakollekte 182,13 € 120,61 118,90 91,40 

Sternsingeraktion 

(2018) 

10.625,17 € 9.183,88 1075,00 € 2.607,00 

Krippenopfer 221,41 € 314,90 150,10 250,25 

Spendenaufruf 5.985,00 € 2.835,00 € 2.335,00 € 555,00 € 
Kirchenrenovierung 

(Silber-Sonntag) 
2.998,28 € 1.739,40 € 1.510,01 € 690,41 € 

Caritassammlung 448,48 € 545,00 € 830,00 € 75,00 € 

Caritas Kollekten 1.116,00 € 822,34 € 198,76 € 144,50 € 
Renovierung St. 

Dionysius 
920,00 €    

Spenden Orgel 1.025,00 €    

 Altpapiersammlungen 3.112,40 € 

 Aktion Hungerhilfe 10.048,78 € 

 

 

Anordnung über den kirchlichen Datenschutz (KDO)
Gemäß Erlass des Bischöflichen Ordi-
nariats Nr. A 774 (KABl. 1986, Nr. 5) 
können Alters- und Ehejubiläen, Ge-
burten, Sterbefälle, Ordens- und Prie-
sterjubiläen usw. mit Name und ggfs. 
Anschrift der Betroffenen sowie der 
Tag und die Art des Ereignisses in 

den Publikationsorganen der Pfar-
reien veröffentlicht werden, wenn die 
Betroffenen der Veröffentlichung 
nicht vorher schriftlich oder in sons-
tiger geeigneter Form bei der zustän-
digen Pfarrei widersprochen haben.  
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Verstärkung des Pastoralteams – Pfarrer Michael Bartzik

Wie Herr Dekan Denk in verschiede-
nen Gottesdiensten bereits vermeldet 
hat, wurde ich von unserem Bischof 
Dr. Gebhard Fürst für die Seelsorge-
einheit Neckarsulm zum Pfarrvikar 
ernannt.  

Ich werde bis auf weiteres das Pasto-
ralteam in den verschiedenen Ge-
meinden der Seelsorgeeinheit unter-
stützen. Meine Aufgabenbereiche lie-
gen im Bereich der Liturgie (Gottes-
dienste, Krankenpastoral, Verseh-
gänge und im Beerdigungsdienst). 

Michael Bartzik 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in unseren Kirchengemeinden! 

Einigen haben wir es bereits bei ande-
rer Gelegenheit angekündigt: 
Wir möchten Sie und Euch im Namen 
des Gesamt-Kirchengemeinderates 
herzlich einladen  

am Sonntag, 22. April 2018, 

um 10.00 Uhr, 
zum Gemeinsamen Gottesdienst der 
Seelsorgeeinheit 

in der Pfarrkirche St. Dionysius 
und ab 11.30 Uhr zum Frühschoppen; 

12.15 Uhr zum Mittagessen  
beim Dankeschön-Fest mit Begeg-

nung und Mittagessen  

im Gemeindezentrum St. Paulus, 
(Friedrichstr. 25, Neckarsulm)  

Wir würden uns sehr freuen, Sie / 
Dich / Euch - gerne mit den Familien - 
zu diesem Fest begrüßen zu dürfen.  

Es wird noch eine schriftliche Einla-
dung geben.  
Schon heute bitten wir um eine 
schriftliche Anmeldung bis zum 03. 
April 2018 in den Pfarrbüros.  

Für den Gesamt-Kirchengemeinderat 
Siegbert F. Denk, Pfarrer 
Prof. Dr. Matthias Deckert,  
  2. Vorsitzender 
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Unsere Erstkommunionkinder 2018 

48 Kinder aus unserer Seelsorgeein-
heit werden in die Mahlgemeinschaft 
unserer Kirchengemeinden aufge-
nommen. 

Zu den Erstkommuniongottesdiens-
ten und Dankgottesdiensten sind 
alle Gemeindemitglieder herzlich 
eingeladen! 
Pastoralreferentin Sandra Ochs / 
Pastoralreferentin Elisabeth Schick 

Anbei die letzten Termine im Rahmen der Vorbereitung auf die 

Erste Heilige Kommunion:  

1. Elternabend 
Themen: Feier der Kar- und Oster-
tage, letzte Absprachen für die 
Kommunionfeier; 
Termine entnehmen Sie bitte der 
Homepage (http://www.se-
nsu.de/sakramente/eku/termine) 

2. Erstbeichte/ Sakrament der 
Versöhnung 
Termine entnehmen Sie bitte der 
Homepage 

3. Palmen basteln für Palmsonntag 
Termine entnehmen Sie bitte der 
Homepage 

4. Palmsonntag 
Samstag, 24. März 2018, 18.00 Uhr, 
St. Remigius, Dahenfeld, 
Treffp.: 17.45 Uhr Gemeindesaal 

Sonntag, 25. März 2018, 9.15 Uhr, 
Pax Christi, Amorbach, 
Treffp.: 9.00 Uhr Gemeindesaal 

Sonntag, 25. März 2018, 9.30 Uhr, 
St. Dionysius, Treffpunkt und 
Beginn auf dem Marktplatz 

Sonntag, 25. März 2018, 10.45 Uhr, 
St. Johannes, 
Treffp.: 10.30 Uhr Gemeindesaal 

5. Weggottesdienst Nr. 5 / zugleich 
Fußwaschung - Gründonnerstag: 
Donnerstag, 29. März 2018, 17.00 
Uhr, St. Johannes, Neckarsulm-

Neuberg, für alle Kommunion-
kinder der Seelsorgeeinheit 

6. Osternacht 
Wort-Gottes-Feier zur Osternacht 
für Familien, mitgestaltet von der 
Rasselbänd, Dahenfeld 

Termin und Ort für alle Kommun-
ionkinder: 
Samstag, 31. März 2018, 18.30 Uhr, 
Pax Christi, Amorbach 

7. Ostermontag 
Gemeinsamer Gottesdienst aller 
Gemeinden der Seelsorgeeinheit; 
parallel dazu Minigottesdienst im 
Gemeindesaal 
Montag, 02. April 2018, 10.00 Uhr, 
St. Remigius, Dahenfeld 

8. Proben zur Kommunionfeier 
Termine entnehmen Sie bitte der 
Homepage 

9. Kommunionfeier 
s. nachfolgend für die einzelnen 
Gemeinden; Treffpunkt für die 
Kommunionkinder ist jeweils eine 
halbe Stunde vorher im Gemein-
desaal bzw. in der Klosterkirche 
(St. Dionysius) 

10. Dankgottesdienst 

s. nachfolgend für die einzelnen 
Gemeinden; 

http://www.se-nsu.de/sakramente/eku/termine
http://www.se-nsu.de/sakramente/eku/termine
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Bitte bringen Sie zum Dankgottes-
dienst die Rosenkränze, Kreuze oder 
Ähnliches mit, die gesegnet werden 
sollen. Auch in diesem Jahr bezu-
schusst die Diözese die Anschaffung 
des Gesangbuchs Gotteslob mit je-
weils 10€. Bitte bringen Sie dafür das 
neu gekaufte Gotteslob mit. Sie erhal-

ten dann 10€ in bar ausbezahlt und 
das Gotteslob wird mit einem Auf-
kleber versehen. Wir können leider 
nur die Gesangbücher bezuschussen, 
die uns auch vorliegen. 

Die Kinder dürfen ihre Spenden-
tütchen mitbringen. 

 

SStt..  DDiioonnyyssiiuuss  
Sonntag, 08. April 2018: 
09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst,  
Montag, 09. April 2018: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in St. Dionysius mit Segnung der Gegenstände 

 

SStt..  JJoohhaannnneess    
Sonntag, 08. April 2018: 
11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst (mit den Orgelpfeifen), 
Montag, 09. April 2018: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in St. Dionysius mit Segnung der Gegenstände 
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PPaaxx  CChhrriissttii    
Sonntag, 15. April 2018: 
09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst (mit den Orgelpfeifen), 
Montag, 16. April 2018: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in Pax Christi mit Segnung der Gegenstände 
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SStt..  RReemmiiggiiuuss    
Sonntag, 15 April 2018: 
11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst (mit Rising), 
Montag, 16. April 2018: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in Pax Christi mit Segnung der Gegenstände 
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Firmung 2018 

– Start der Firm-Vorbereitung 2018 in der Seelsorgeeinheit Neckarsulm – 

„Und siehe, ich bin mit euch alle Tage 
bis zum Ende der Welt“ 

Dieser Satz am Ende des Matthäus-
Evangeliums ist das Leitmotiv der 
Firm-Vorbereitung 2018. Mit dieser 
Zusage Jesu haben 52 junge Men-
schen aus den vier Gemeinden unse-
rer Seelsorgeeinheit ihre Vorberei-
tung auf den Empfang des Sakramen-
tes der Firmung begonnen.  

Nach den zwei Eltern-Informations-
abenden in St. Johannes (Neckarsulm-
Neuberg) und den beiden Anmelde-
treffen fand am Samstag, den 3. Fe-
bruar 2018, im Großen Saal des Ge-
meindezentrums St. Johannes das 1. 
Firm-Vorbereitungstreffen der Firm-
Bewerber.innen statt. 

„Kennenlernen“ stand zuerst auf 
dem Programm: Kennenlernen der 
Firm-Bewerber.innen und der beiden 
Diakone, die für die Firm-Vorberei-
tung verantwortlich sind. Und natür-
lich auch Kennenlernen der Firm-
Vorbereitung, wie sie in der Seelsor-
geeinheit Neckarsulm für 2018 ge-
plant ist. 

Hier ging es um die Fragen: Was 
heißt eigentlich „Firmung“? Was ist 
dieses Sakrament? Was bedeutet 
„Firmung“ für uns? Hier haben sich 
die Teilnehmer.innen positioniert und 
eine Antwort gegeben, warum sie 
denn zur Firmung gehen und warum 
sie sich auf den Weg der Vorberei-
tung begeben wollen. In diesen Ant-
worten war die Rede von „erwachsen 
werden“, „erwachsen werden in 
Glaube und Kirche“, „eine gute 
Tradition leben“, „das tun, was in 

der Familie selbstverständlich ist“ 
und auch „weil mir in der Familie 
gesagt wurde, dass ich das machen 
soll“.  

Weiter ging es um die Fragen „Wer 
bin ich?“, „Was glaube ich?“, „Wo 
glaube ich?“. In Einzel- und Grup-
penarbeiten und im großen Plenum 
wurde nachgedacht und gearbeitet. 
Sehr lebhaft und ernsthaft ging es da-
bei zu. So vielfältig, wie die Runde 
der Teilnehmer.innen ist, so vielfältig 
sind hier auch die „Ergebnisse“. 

Zum Abschluss dieses 1. Firm-Vor-
bereitungstreffens wurde in der St. 
Johanneskirche gemeinsam ein Wort-
gottesdienst gefeiert.  

Jesus macht Mir seine Zusage. Ich bin 
angesprochen. Auf Meine Antwort 
kommt es an. Das konnte gemeinsam 
erlebt und gefeiert werden. Hier hat 
an diesem Samstag eine jede und ein 
jeder die eigene Antwort mit dem ei-
genen Namen gegeben. 

Nach diesem Start geht die Vorberei-
tung in den kommenden Monaten 
weiter. Das 2. Firm-Vorbereitungs-
treffen fand am Samstag, 24. Februar 
2018, wieder im Gemeindezentrum 
St. Johannes statt. (Weitere Informa-
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tionen zur Firmung 2018 befinden 
sich auch auf der Internet-Seite der 
Seelsorgeeinheit Neckarsulm unter 
der Adresse www.se-nsu.de.) 

Und dann gilt es - gut vorbereitet - 
die Firmung zu feiern!  

Am Sonntag, den 10. Juni 2018, wird 

Ordinariatsrat Dr. Gerhard Schneider 
aus Rottenburg dieses Fest mit uns 
feiern, um 10.00 Uhr in St. Johannes 
und um 14.30 Uhr in St. Remigius 
(Dahenfeld).  

Diakon Klaus Börger 
Diakon Bernhard Meyer 

 

 

 

 

 

 

Ministranten in der Seelsorgeeinheit Neckarsulm

Vom 29. Juli bis 04. August 2018 
findet in diesem Jahr die 12. 
Internationale Romwallfahrt der 
Ministrantinnen und Ministranten 
unter dem Motto „Suche Frieden und 
jage ihm nach!“ (Ps 34, 15b) statt. Aus 

unserer Gemeinde werden 9 (Ober-) 
Ministranten an dieser Wallfahrt 
teilnehmen.  

Zur Finanzierung dieser Wallfahrt 
wird es noch eine Kollekte in den 
Gemeinden geben und die 
Ministranten werden eine (Sammel-) 
Aktion in den einzelnen Gemeinden 
durchführen, um Geld für Ihre 
Wallfahrt zu sammeln.  

Wir bitten um großzügige Spenden. 

Diakon Klaus Börger 

(Ministranten-Romwallfahrt 2014, 
Petersplatz / © Klaus Börger) 

http://www.se-nsu.de/
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Eröffnung des Martinus-Pilgerrundweges von Neckarsulm 

nach Erlenbach  

Zahlreiche Auszubildende und Lehr-
kräfte der katholischen Fachschulen 
St. Martin und Gemeindemitglieder 
der Seelsorgeeinheit Neckarsulm ha-
ben im Oktober 2016 an der Eröff-
nung der Mittelroute des europäi-
schen Martinusweges teilgenommen. 
Weitere Wegetappen waren am Mar-
tinstag 2017 unter großer Beteiligung 
der Kirchengemeinden und der Ko-
operationspartner die Namensge-
bung der beiden Schulen in „St. Mar-
tin“ sowie im März 2018 der Besuch 
des bekannten Reporters und Fern-
sehmoderators Willi Weitzel (bekannt 
aus „Willi will‘s wissen“, aus den 
Filmen für die Sternsingeraktionen, u. 
a.), der in den Fachschulen von sei-
nen persönlichen Wegen berichtete. 

Die Mitglieder der Schule, Gemein-
demitglieder der katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinden so-
wie viele Kooperationspartner wollen 
weiterhin im Geist Sankt Martins 
unterwegs sein. Dazu dient unter an-
derem der neue Martinus-Pilgerrund-
weg, der in einem großen Gemein-
schaftsprojekt erarbeitet wurde.  

Die Eröffnung beginnt am Samstag, 
05. Mai 2018 um 14.30 Uhr in den ka-
tholischen Fachschulen Sankt Martin 
mit einem Impuls im Gemeindehaus 
St. Paulus. Nach dem Impuls geht es 
zur Klosterkirche, wo Oberbürger-
meister Steffen Hertwig die erste 
Wegtafel „Via Sancti Martini“ (Weg 
des heiligen Martin) enthüllt. An-

(Bischof Dr. Gebhard Fürst übergibt anlässlich der Namensgebung der beiden Fachschulen in 
„St. Martin“ die gesegneten Wegtafeln „Via Sancti Martini“ an Oberbürgermeister Steffen 

Hertwig, Dekan Siegbert Denk und Karl-Heinz Peterka vom Seniorenheim St. Vinzenz) 
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schließend wird durch Dekan Sieg-
bert Denk an der Stadtkirche St. Dio-
nysius die zweite und durch Karl-
Heinz Peterka und Pfarrer Walter 
Keppler von der evangelischen Kir-
chengemeinde am Seniorenheim St. 
Vinzenz die dritte Tafel enthüllt. Der 
Weg führt von St. Vinzenz weiter an 
der Sulm entlang bis zur großen 
Streuobstwiese beim Aquatoll, die als 
großes „Klassenzimmer im Freien“ 
von vielen Neckarsulmer Kindergär-
ten und Schulen genutzt wird. Dort 
gibt es einen Impuls zum Thema 
„Sankt Martin und die Bewahrung 
der Schöpfung“. Weiter geht der Weg 
an der Sulm entlang bis zur Sankt-
Martinuskirche in Erlenbach. Dort ist 
nach einer Schlussandacht gegen 
17.00 Uhr noch eine kleine Stärkung 
für alle vorgesehen. Die Eröffnung 
der 2. Etappe zurück über die Wein-
berge ist in Zusammenarbeit mit dem 
Weinbauverein Neckarsulm und dem 
Obstbauverein ab Herbst 2018 ge-
plant.  

Zur Eröffnung des Martinus-Pilger-
rundweges sind alle interessierten 
Mitbürger gleich welcher Kon-
fession ganz herzlich eingeladen! 

Dr. Thomas Ochs

Aktion Hungerhilfe

Auch in diesem Jahr konnte die Akti-
on Hungerhilfe wieder zahlreiche 
Spenden für die Arbeit der Sießener 
Franziskanerinnen in Belo Jardim / 
Brasilien entgegennehmen. 10.048,78€ 
sind für Schwester Theresina be-
stimmt, die damit die Armenhilfe in 
dieser Stadt ausbauen möchte. Wie 
die Schwester im Herbst mitgeteilt 
hat, muss dort den Ärmsten der Ar-

men dringend auf den Gebieten Phy-
siotherapie, Psychotherapie und Prä-
vention aller Art geholfen werden. Es 
geht darum, Menschen aus dem Teu-
felskreis eines Lebens am Rande der 
Gesellschaft herauszuholen. Die 
Schwestern haben teilweise eine spe-
zielle Ausbildung absolviert und ste-
hen bereit, um mit der Arbeit zu be-
ginnen. Obwohl die Räumlichkeiten 

(Das Sankt-Martinsbild in der Stadtkirche 
St. Dionysius, für das viele Gemeindemit-

glieder im Jahr 1979 Geld gesammelt haben, 
zeigt eindrücklich die weltbekannte Szene 

der Mantelteilung: Ross und Reiter wenden 
sich dem Bedürftigen ganz zu. Dieses Bild 

wird als Gebetsbild für die Gemeinde und die 
Pilger vervielfältigt.) 
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im kirchlichen Umfeld vorhanden 
sind, fehlte es bisher an deren Aus-
stattung. Mit der Hilfe aus Neckar-
sulm können die Schwestern nun be-
schaffen, was notwendig ist: Möbel, 
Geräte, medizinische Apparate und 
alles eben, was solche Einrichtungen 
brauchen. Besonders stolz ist die Ak-
tion Hungerhilfe, dass wie alljährlich 
jeder gespendete Euro ohne Abzug 
für Verwaltungskosten nach Brasilien 
überwiesen werden konnte und dass 

damit der gesamte Betrag den Ar-
men, insbesondere den Frauen, Kin-
dern und Jugendlichen zugute-
kommt. 

Die Aktion Hungerhilfe bedankt sich 
auch nach der Spendenaktion 2017 
wieder für diese wertvolle Hilfe. Mö-
ge Gott allen Spendern ihre Großher-
zigkeit überreich vergelten. 

Paul-Michael Schädel 

 

 

 

Ostergarten 
in der 

Klosterkirche 

vom 11.03. – 08.04.2018 

jeweils von 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 

Szenische Bilder aus dem Leben Jesu 

– der Einzug in Jerusalem, das letzte 

Abendmahl, der Kreuzweg, Ostern 

und der Gang gemeinsam mit den 

Jüngern nach Emmaus. Zum 7. Mal 

werden diese wichtigen Stationen der 

Heilsgeschichte in der Klosterkirche 

in Neckarsulm (Marktstraße) mittels 

Egli-Figuren anschaulich präsentiert. 

Der interessant und lebensecht 

gestaltete Passions- und Ostergarten 

lädt zum Betrachten, Verweilen und 

Nachdenken ein. 

Hermine Baur-Ihle 
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Rückblick zum 25. Kirchweihjubiläum der 

St. Franziskuskirche, Untereisesheim 

Am 3. Adventssonntag, so wie vor 25 
Jahren, feierte man Ende vergange-
nen Jahres in einer festlichen Eucha-
ristiefeier in St. Franziskus Kirchweih. 

Am 13. Dezember 1992 hatte der Rot-
tenburger Weihbischof Dr. Johannes 
Kreidler die Kirche geweiht und den 
Altar gesalbt. In seiner Predigt ließ 
Diakon Klaus Börger noch einmal die 
Entstehungsgeschichte der Kirche 
Revue passieren.  

Diese begann schon vor 38 Jahren, als 
die Gemeindeverwaltung Untereises-
heim der Kirchengemeinde St. Diony-
sius anbot, einen „Platz für ein kirch-
liches Zentrum“ zu reservieren. Im 
Rahmen der Vorplanungen für die 
Altstadtsanierung im Jahre 1985 
nahm das Vorhaben dann konkrete 
Formen an. Die Grundstücksverhand-
lungen zogen sich fast drei Jahre hin 
und so konnte erst 1989 mit dem Ar-

chitekten Roland Kraus (Heilbronn) 
der Architektenvertrag unterzeichnet 
werden. Im Jahr darauf „musste noch 
so mancher strittige Punkt … geklärt 
werden“ und unter fünf Vorschlägen 
entschied man sich bei der Namens-
gebung des Gemeindezentrums in 
Untereisesheim für „St. Franziskus“. 
Am 08. Mai 1991 war endlich der ers-
te Spatenstich. Schneller als geplant 
schritt der Bau dann voran, so dass 
am Ende des darauffolgenden Jahres 
am „Gaudete“-Sonntag („Freue Dich“) 
das Gotteshaus der Gemeinde über-
geben werden konnte. Seit diesem 
Tag geschieht am Altar bei jeder 
Eucharistie Begegnung und Gemein-
schaft, Leben und Hingabe, Opfer 
und Mahl, Sterben und Aufersteh-
ung. 

Diakon Klaus Börger / Bernhard Cebulla 
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Gelungenes Probenwochenende und ausverkauftes Konzert 

Der Scouts-Chor hat in diesem Jahr 
wieder etwas Neues ausprobiert: Im 
Herbst suchten wir Projektchorsän-
gerinnen und -sänger für unser Kon-
zert im Frühjahr 2018. Und von dem 
Erfolg wurden wir regelrecht über-
rascht: Insgesamt 22 zusätzliche Sän-
gerinnen und Sänger vom Neckar-
sulmer Umland, aber auch z. B. von 
Widdern, Gundelsheim und Unter-
gruppenbach bringen gemeinsam mit 

dem Stammteam der Scouts einen 
gewaltigen Klang in die Proben. Was 
das Ergebnis werden könnte, war 
schon beim Probenwochenende Mitte 
Januar im Schloss Weikersheim zu 
erahnen. Auch wenn nicht alle Pro-
jektchorbeteiligten über das gesamte 
Wochenende aus zeitlichen Gründen 
dabei sein konnten, wurde hier der 
Grundstock für ein tolles Konzert 
gelegt. Und auch der Spaß kam nicht 
zu kurz. Dafür sorgte nicht nur ein 
gut gelaunter Chorleiter, auch die 

Abende im Schlosskeller schweißten 
die Teilnehmer zusammen. 

Das Konzert am 5. Mai 2018 in der 
Musikschule ist bereits jetzt – lange 
vorab – ausverkauft. Wer dennoch 
einen Auszug des Programms live er-
leben möchte, hat dazu – völlig kos-
tenfrei – im April bei einer musikali-
schen Andacht in der Ulrichskirche in 
Eberstadt die Gelegenheit dazu. Der 
genaue Termin wird in Kürze auf der 

Homepage der Scouts www.scouts-
chor.de und auch in der Presse veröf-
fentlicht. Darüber hinaus wird ein 
Teil der Lieder natürlich auch bei den 
künftigen vom Chor begleiteten Got-
tesdiensten in St. Johannes zu hören 
sein. Wir freuen uns auf alle bekann-
ten, aber auch unbekannten Gesichter 
bei all unseren Auftritten!  
Simone Selbmann 

(Der Scouts-Chor mit Projektchorsängerinnen und -sänger beim Probenwochenende im 
Schloss Weikersheim / © Brigitte Böhringer) 

http://www.scouts-chor.de/
http://www.scouts-chor.de/
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Schönstattbewegung  
Frauen- und Müttergruppe Neckarsulm 

„Neues wagen. Mit dir“  -  Unser Leitwort 2018. 
So oder ähnlich könnte eine Ge-
schäftsfrau ihre Juniorpartnerin ein-
laden, einen neuen Geschäftszweig 
zu eröffnen.  

Hier geht es aber nicht um Geschäftli-
ches, sondern das „Mit dir“ nimmt 
für uns als geistliche Bewegung Per-
sonen in den Blick, die für unsere Spi-
ritualität von Bedeutung sind. In ers-
ter Linie ist das der dreifaltige Gott, 
die Mitte unserer Spiritualität, dann 
die Gottesmutter Maria und als wei-
tere Person der Gründer unserer Be-
wegung, Pater Josef Kentenich.  

Die schönstättische Spiritualität – 
ein Weg zu Glaubensfreude und le-
bendiger Gottesbeziehung. 

Wir schauen dieses Jahr besonders 
auf unseren Gründer, weil sich am 15. 
September sein Todestag zum 50. Mal 
jährt. Sein Hauptanliegen für die 
Gründung war, Menschen unter dem 
Schutz der Gottesmutter mitten in der 
Welt zu Glaubensfreude und leben-
diger Gottesbeziehung zu führen. 

Um sein Anliegen zu erreichen, ent-
wickelte er die schönstättische Spiri-
tualität, die er mit einem Wort des hl. 
Ignatius von Loyola umschrieb: „Wo-
rauf es ankommt im Leben? – Gott 
suchen, Gott finden, Gott lieben in al-
len Personen, in allen Dingen, in allen 
Ereignissen.“  

Als einfühlsamer Seelsorger, der tief 
in Gott verwurzelt war, und als Na-
turtalent in der Pädagogik gliederte 
P. Josef Kentenich diese Spiritualität 
überschaubar, damit sie von Men-
schen aus jedem Stand und in jedem 
Alter nachvollzogen werden konnte. 

Er wurde nicht müde, die Menschen 
seiner Zeit zu ermuntern, mit der 
schönstättischen Spiritualität im all-
täglichen Leben Ernst zu machen. 
Und diese Ermunterung gilt auch uns 
und allen, die auf diesem Weg ihre 
Gottesbeziehung lebendiger gestalten 
wollen. Im Einzelnen ruft er uns zu: 

1. Vorsehungsglaube 
Traut dem Gott des Lebens, er kennt 
jeden und jede von euch und er hält 
eure Lebensfäden liebend in Händen.  

Entdeckt Gottes Spur in euerem Le-
ben. Er ist erfahrbar durch die Natur, 
durch eure Mitmenschen, durch Zeit-
ereignisse, durch euer persönliches 
Geschick und Befinden und durch 
Regungen in eurer Seele. 

2. Werktagsheiligkeit 
Seid bestrebt, euren Alltag, d. h. 
Familie, Haushalt, Arbeitsplatz, Ver-
ein usw. mit Gott in Verbindung zu 
bringen, denn auch dort ist er euch 
nahe. 

3. Werkzeugsfrömmigkeit 
Lasst euch davon überzeugen, dass 
Gott durch jeden und jede von euch 
etwas bewegen, dass er euch als 
Werkzeuge verwenden will. Seid 
deshalb zum apostolischen Engage-
ment in Familie, Beruf, Kirchenge-
meinde und Öffentlichkeit bereit, je 
nach euren persönlichen Möglichkei-
ten und Fähigkeiten. 

4. Liebesbündnis mit der Gottes-
mutter 

Schaut auf das Leben der Gottesmut-
ter, schließt mit ihr ein Bündnis der 
Liebe und lasst euch von ihr an die 
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Hand nehmen und zu Christus füh-
ren nach dem Motto: „Mit Maria 
durch Christus zum himmlischen Va-
ter.“ 

5. Selbsterziehung 
Erziehe sich jeder und jede selbst un-
ter dem Schutz der Gottesmutter zu 
einer eigenständigen, festen, freien 
und priesterlichen Persönlichkeit. 

6. Organisches Denken, Leben und 
Lieben 

Achtet darauf, nicht zu trennen, was 
zusammengehört: Gott und Welt, Na-
tur und Übernatur, Sonntag und 
Werktag, Arbeit und Gebet, Ehe und 
Familie. 

7. Geistige Opfer 
Bedenkt, dass wir alle zum geheim-
nisvollen Leib Christi gehören und 
als dessen Glieder berufen sind, für-
einander einzutreten, wie es der hl. 
Paulus fordert: „Einer trage die Last 
des anderen.“ Und das natürlich auch 
im geistigen Sinn. Opfert deshalb 
Gott durch die Hände der Gottesmut-
ter euren Alltag auf: Arbeit und Ge-
bet, Anspannung und Ruhe, Erfolg 
und Misserfolg, Freude und Leid, 
Bewährung und Versagen. 

Alltagstaugliche Spiritualität. 
Die 100-jährige Geschichte der 
Schönstattbewegung hat gezeigt, dass 
ihre Spiritualität alltagstauglich ist. 
Wagen wir es also, diese Spiritualität 

im Pater-Josef-Kentenich-Jahr von 
neuem zu überdenken und in die Tat 
umzusetzen, um unsere Gottesbezie-
hung zu vertiefen. 

Unsere Treffs und offenen Angebote 
im Jahr 2018 

Jeden Monat um den 18. eines Mo-
nates (jeweils montags) Treffen in St. 
Monika zur Bündnisfeier. 

Fr, 18.05. Maiandacht auf dem 
Scheuerberg; 19.00 Uhr. 

Do, 28.06. Cappuccino, Gitarre und 
Gebet – Ein Abend im 
anderen Rhythmus; 
19.30 Uhr; St. Paulus. 

Mi., 18.07. Meditativ. Wandern; 
Treffpunkt Parkpl. ASG; 
19.30 Uhr. 

Sa, 29.09. Tag der Frau und Tag für 
IHN; Liebfrauenhöhe. 

Sa, 06.10. Wellnessnachmittag für 
die Seele; mit Sr. Anika; 
14.30 Uhr; St. Paulus 

Mi, 24.10. Abend für mich mit 
Regina Hagmann-Kuttruf; 
18.00 Uhr; St. Paulus. 

Sa, 17.11. Regio Tag, geplant in 
Duttenberg mit Beginn 
um 10.30 Uhr. 

Kontakt: 
Theresia Haaf, Hofgartenstr. 20,  
Bad Friedrichshall – Duttenberg,  
 07136 / 970080

 

Sozialaktion „Essen mit Gästen“ 

Die Kolpingsfamilie lädt Menschen, die sich einsam fühlen, die sich über einen An-
sprechpartner freuen oder ein geringes Einkommen haben, einmal im Monat zu 
einem kostenlosen Mittagessen ein. - Gutscheine hierfür verteilen wir über den 
Tafelladen, die Pfarrämter, das Familienbüro, den Asylkreis und die Kolpingvorstand-
schaft. 
Termine: 07.04.18 / 12.05.18 / 02.06.18 / 07.07.18 / 04.08.18 / 08.09.18 

Teilnahme als Gast oder Helfer bitte bei Michael Harst ( 88733) anmelden.
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 Kolping           Familie 

1 Jahr Treff für Junge Familien der Kolpingsfamilie 

Im Januar 2017 kamen einige Fami-
lien mit kleinen Kindern zum ersten 
Mal zu einem Spielenachmittag im 
Kolpinghaus zusammen. 

Seither wurden schon einige gemein-
same Aktionen geplant. Dabei ist es 
uns wichtig, dass wir als Familien 
schöne Nachmittage voller Spiele, 
Begegnungen und Gespräche ver-
bringen. Außerdem möchten wir den 
Kindern ermöglichen, in Gemein-
schaft mit anderen religiöse Bräuche 
zu erleben, z. B. beim Begleiten des 
Palmesels an Palmsonntag oder beim 
Besuch des Heiligen Nikolaus. 

Mittlerweile kommen regelmäßig ca. 
10 bis 15 junge Familien zu den Tref-
fen. Für jeden Nachmittag bildet sich 
ein kleines Vorbereitungsteam und 
alle beteiligen sich beim Auf- und 
Abbau oder bringen Kuchen, Tee und 
Kaffee mit. Besonders freut uns, dass 
wir einige der Familien als neue Mit-
glieder begrüßen konnten.  

Herzlich eingeladen sind auch weite-
re interessierte Familien mit kleinen 
Kindern. 

Termine im ersten Halbjahr 2018: 

17.03.2018, 15 Uhr, Kolpinghaus: 

Osterbasteln 

05.05.2018, ca. 10 Uhr: 

Tagesausflug zum Aben-

teuerspielplatz „Alla Hopp“ 

in Sinsheim 

22.07.2018, ganztägig: 

 Kinderfest rund ums Kol-

pinghaus (im Rahmen des 

150-jährigen Jubiläums der 

Kolpingsfamilie) 

Kontakt:  
Katharina Scharpff  
 katharina.scharpff@t-online.de, 
  0160-6924230 
Theresia Berthold 
 theresia.berthold@t-online.de,  
  0176-23361704

mailto:theresia.berthold@t-online.de
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Der Kolpingchor bereitet sich 

auf das Jubiläum vor 

Das 150-jährige Jubiläum der Kol-
pingsfamilie Neckarsulm in diesem 
Jahr wirft seine Schatten voraus. Am 
Jubiläumswochenende wird auch der 
Kolpingchor mit von der Partie sein. 
Die Sänger des Chors bereiten im 
Moment neue Lieder für den Jubilä-
umsabend (Samstag, 21.07.2018) vor. 
Diese Lieder sollen auch am Sonntag, 
den 01. Juli, beim diözesanweiten 
Treffen aller Kolpingchöre in Bopfin-
gen präsentiert werden. Damit der 
Kolpingchor singkräftig beide Veran-
staltungen durchführen kann, sind 
Sänger gesucht, die Spaß am Singen 
und auch Spaß an der Gemeinschaft 
haben. Denn jede Singstunde des 
Chores (donnerstags ab 20.00 Uhr im 
Kolpinghaus) wird auch mit einem 

gemütlichen Beisammensein abge-
schlossen. Interessierte Männer dür-
fen sich bei Alois Muigg unter  
07132 / 58 21 oder bei JoJo Eble ( 
07132 / 8 15 55) melden. Oder einfach 
mal zur nächsten Singstunde ins Kol-
pinghaus kommen.  
JoJo Eble 

 

 

 

Ostereieraktion der 

Georgspfadfinder

Wie seit vielen 
Jahren führen 
die Georgspfad-
finder Neckar-
sulm auch in 

diesem Jahr ihre traditionelle Oster-
eieraktion durch. Mit dem Erlös die-
ser Aktion wird die Jugendarbeit der 
Pfadfinder unterstützt. Der Verkauf 
der Hasen und Ostereier findet am 
Samstag, den 24.03.2018, nach der 
Vorabendmesse in St. Dionysius so-
wie am Sonntag, den 25.03.2018, nach 
den Gottesdiensten in der Christus-

kirche (Obereisesheim), Pax Christi 
(Amorbach), St. Dionysius und St. Jo-
hannes statt.  
Michaela Häffner 

Ostereieraktion der Pfadfinder vor St. Dionysius 
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Unsere Gruppen 

Wölflingsstufe  (7-10-jährige Jungen und Mädchen) 
„Freche Falken“ Donnerstags 

17.30 – 19.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Jessica Kapp, Özlem Kaya 
Dominik Benesch 

„Die wilden Würmer“ Dienstags 
17.30 – 18.30 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Dominik Benesch 

Jungpfadfinderstufe  (10-12-jährige Jungen und Mädchen) 
„Plapperfanten“ Mittwochs 

18.00 – 19.30 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Pia Häffner 
Hannah Ortwein 

N.N. Donnerstags Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Raphael Storz 
Philipp Keicher 

Pfadfinderstufe  (13-15-jährige Jungen und Mädchen) 
„Kenn-i-die“ Dienstags 

18.15 – 19.45 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Bianca Harasztosi 
Simon Berthold 

„Pinke Eichhörnchen“ Freitags 
16.45 – 18.15 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Mirjam Tronich 
Tanja Kurz 

Roverstufe  (16-20-jährige Jungen und Mädchen) 
„R[ed]over“ Montags 

18.30 – 20.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Oliver Witzelmaier 
 

„Phönixe“ Mittwochs 
18.30 – 20.00 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Georgios Kontidis 
Michael Wieland 

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Rückblicke: 

Stammesversammlung 
Am 28.01.2018 fand in St. Paulus unsere diesjährige Stammesversammlung statt. Neben einer 
Rückschau über das vergangene Jahr, dem Finanzbericht und der Verabschiedung der Jahres-
planung 2018 standen auch Wahlen auf dem Programm. 
Simon Berthold hat sein Amt als Stammesvorstand auf eigenen Wunsch vorzeitig zur Verfü-
gung gestellt. Somit musste diese Position neu besetzt werden. Nachdem eine große Perso-
nenzahl vorgeschlagen wurde, blieben letztendlich 3 Kandidaten für die Wahl übrig. Moritz 
Sperrfechter hat die Wahl für sich entschieden und bildet nun zusammen mit Pia Häffner und 
Diakon Klaus Börger den neuen Stammesvorstand. Herzlichen Dank nochmal an Simon für sein 
Engagement als Stammesvorstand in den vergangenen Jahren. Moritz wünschen wir alles Gute 
in seiner neuen Aufgabe. 

Sommerlager 2018 
Der Stamm St. Dionys nimmt dieses Jahr am großen Diözesanlager der DPSG teil, das vom 
30.07.-09.08.2018 in der Jugendsiedlung Hochland bei Königsdorf, 50 km südlich von Mün-
chen, stattfindet. An diesem Zeltlager werden alle Stufen teilnehmen. 

Jamboree 2019 
Das große, alle 4 Jahre stattfindende Weltpfadfindertreffen findet 2019 in Nordamerika statt. 
Erstmals werden unter den rund 40.000 Teilnehmern aus aller Welt auch Neckarsulmer Pfad-
finder sein. Die Vorbereitungen laufen und wir sind sehr gespannt, was da auf uns zukommt. 
 

Vorschau/Termine: 
24.-25.03.2018 an den Kirchen Ostereieraktion (siehe separater Artikel) 
29.04.2018 in und um NSU Georgstag-Stafette 
31.05.2018 St. Dionys  Fronleichnamsprozession 
17.06.2018 St. Dionys  Jugendgottesdienst mit Weißworschd 

Weitere Termine, Infos und Ansprechpersonen: 
www.dpsg-neckarsulm.de / facebook: „DPSG Neckarsulm“ 
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Kleidersammlung „aktion hoffnung“  

am 27. / 28. April 2018

Am Freitag, den 
27. April, und am 
Samstag, den 28. 
April, findet im 
Dekanat Heil-
bronn-Neckarsulm 

und damit auch in unserer Seel-
sorgeeinheit wieder die Altkleider-
sammlung "aktion hoffnung" statt. 
Detaillierte Angaben bezüglich der 
Uhrzeit der Sammlung und der An-
nahmestellen werden rechtzeitig in 
der Presse veröffentlicht. Die "aktion 
hoffnung" wurde von den katho-
lischen Verbänden unserer Diözese 
ins Leben gerufen und wird von der 
Diözese, dem Dekanat und den Ge-
meinden getragen. 

Gesucht werden gut erhaltene Klei-
dung, Bettwäsche und Schuhe. Ein 
Großteil der gesammelten Ware wird 
von Ehrenamtlichen nach Zustand 

und Verwendbarkeit für unterschied-
liche Einsatzgebiete sortiert: Etwa 5% 
werden für Nothilfemaßnahmen zu-
rückgelegt, der überwiegende Teil an 
ausgewählte Gebrauchtkleidermärkte 
verkauft, um Hilfsprojekte in Ent-
wicklungsländern zu unterstützen.  

40 Prozent dieses Erlöses stehen di-
rekt dem Dekanat für missionarische 
und entwicklungspolitische Aufga-
ben zur Verfügung. Bitte un-
terstützen Sie diese Aktion!  

Nähere Informa-
tionen finden Sie 
unter  

www.aktion-hoffnung-rs.de und 

www.fairwertung.de 

Bernhard Cebulla 

http://www.aktion-hoffnung-rs.de/
http://www.fairwertung.de/
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Spendenaufruf der Kath. Gesamtkirchengemeinde 

Neckarsulm für 2018 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Mitchristen in der Gesamtkirchengemeinde, 

die allgemeine finanzielle Situation 
der Kirchengemeinden und die Er-
gebnisse der vergangenen Jahre er-
mutigen uns, Sie auch in diesem Jahr 
wieder um eine freiwillige Spende für 
die Ortskirche zu bitten. Gleichzeitig 
möchten wir uns bei Ihnen aufrichtig 

bedanken und ein herzliches 
„Vergelt`s Gott“ sagen für die 
Unterstützung Ihrer Kirchenge-
meinde im vergangenen Jahr. In den 
einzelnen Gemeinden kam es in 2016 
zu folgenden Ergebnissen:  

 St. Dionysius  5.985,00 € 

 St. Johannes Kirche 1.842,50 € 

  Mbara Ozioma, Nigeria 992,50 € 

 Pax Christi  2.335,00 € 

 St. Remigius  555,00 € 

Herzlichen Dank für diese großzügige und wertvolle Unterstützung! 

Wie in den Jahren zuvor liegt der 
Schwerpunkt der Aktion auf Reno-
vierungsarbeiten. Diese waren und 
sind durchgehend sehr aufwendig, 

weil in den letzten Jahrzehnten die 
Bausubstanz vor allem auch unter 
Umwelteinflüssen gelitten hat. 

 

SStt..  DDiioonnyyssiiuuss  

Ich bitte Sie weiterhin von Herzen um 
Ihre Spende für die Renovierung un-

serer schönen Pfarrkirche, die in 
neuem Glanz erstrahlt, und für die 
neue Orgel, die zum Lob Gottes und 
zu unserer Freude erklingt. Durch die 
Renovierung und mit der neuen 
Orgel tragen wir zur Verherrlichung 
Gottes bei – für lange Zeit.  
Ein herzliches Vergelt’s Gott für jede 
Spende. 
Pfarrer Siegbert F. Denk 

SStt..  JJoohhaannnneess  

Immer wieder stehen kleinere und - 
in den nächsten Jahren - wohl auch 
größere Reparatur-, Renovierungs- 

und Sanierungsarbeiten in St. Johan-
nes, in Kirche und Gemeindezentrum 
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an. Dafür bitten wir weiterhin um Ih-
re großzügige Spende.  

Und auch in Zukunft blicken wir 
über den Tellerrand hinaus. Weiter-
hin werden wir das ökumenische 
Partnerschaftsprojekt „Mbara Ozioma“ 
unterstützen, das im Süden Nigerias 
Bildungs- und Sozialeinrichtungen 
unterhält. Hier geht es für Menschen 
im ländlichen Raum um Hilfe zur 
Selbsthilfe. 

Schon jetzt sagen wir für Ihre Spende 
ein herzliches „Vergelte es Gott“. 

Diakon Klaus Börger 

PPaaxx  CChhrriissttii  

Im letzten Jahr haben wir mit den 
Renovierungsarbeiten im Gemeinde-
haus begonnen. Es wurden die Rolllä-
den ausgetauscht und eine neue, 
energiesparende LED-Beleuchtung 
installiert. In den letzten Tagen wur-
de der Parkettboden abgeschliffen 
und neu versiegelt. Er sieht jetzt wie-
der wie neu aus. Aber es stehen noch 
einige Arbeiten aus. Ihre Spenden 
werden wir für die weiteren noch an-
stehenden Sanierungsarbeiten in und 
am Gemeindehaus verwenden.  

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für Ih-
re Spende.  

Pastoralreferentin Elisabeth Schick 

SStt..  RReemmiiggiiuuss  

Das renovierte Pfarrhaus mit dem 
neuen Gemeindesaal hat sich im ers-
ten Jahr nach seiner Fertigstellung als 
neues „Gemeindezentrum“ entwi-

ckelt und trägt so zum aktiven Ge-
meindeleben bei.  
Wir konnten den finanziellen Anteil 
unserer Kirchengemeinde an der Re-
novierung im letzten Jahr ein wenig 
reduzieren. Aber es bleibt noch ein 
großer Betrag übrig, den wir aufbrin-
gen müssen. Daher werden wir ihre 
Spende in diesem Jahr hierfür ver-
wenden.  
Für Ihre Spende danken wir herzlich. 
Pastoralreferentin Elisabeth Schick
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Um Ihre Spende wie gewünscht zu-
ordnen zu können, bitten wir Sie, 
die Nummer des Verwendungs-
zwecks (s. o.) auf dem Überwei-
sungsvordruck gut lesbar einzutra-
gen.  

Selbstverständlich ist es wie bisher 
möglich, die Überweisung auch ohne 
Namensnennung zu tätigen, beim 

Klingelbeutelopfer oder beim zustän-
digen Pfarrbüro abzugeben. Soweit 
Sie im Hinblick auf die Höhe des Be-
trags eine Spendenbescheinigung 
brauchen, sollten Sie dies kenntlich 
machen. 

So bitten wir Sie freundlich um Ihre 
Mithilfe und sagen Ihnen auf die-
sem Weg ein herzliches „Danke“. 

 

Für die Kath. Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm: 

 

 

Pfarrer Siegbert Denk, Prof. Dr. Matthias Deckert 

Vorsitzender Zweiter Vorsitzender 

Bankverbindung für die Spendenaktion: 

Kath. Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm,  
IBAN: DE04 6205 0000 0009 5018 85, BIC: HEISDE66XXX (KSK Heilbronn) 

St. Dionysius: (1) Renovierung der Pfarrkirche 

St. Johannes: (2 a) Pfarrkirche und Gemeindezentrum 

  (2 b) Mbara Ozioma/Nigeria 

Pax Christi: (3) Gemeindehaus  

St. Remigius: (4) Sanierung Pfarrhaus 

 

 

 

 

Bitte tragen Sie die Nummer des jeweiligen Verwendungszwecks auf dem Überweisungsträger 
der Bank ein (z. B.: „1“ oder „2b“ oder „3“ usw.) - Sie helfen damit der Buchungsstelle! 

Siegbert Denk, Pfarrer Matthias Deckert 
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Samstag, 17. März 2018, 17.30 Uhr  und   
Sonntag, 18. März 2018, 17.30 Uhr 
Musical „Das Urteil“ 
St. Johannes 

Donnerstag, 29. März 2018, 22.00 Uhr 
„Musikalisches Gebet in die Nacht“ 
St. Remigius, Dahenfeld 

Freitag, 30. März 2018, 06.00 Uhr 
Bußgang auf den Scheuerberg 
Sulmbrückle, Albert-Schweitzer-Gymn. 

Freitag, 30. März 2018, 10.00 Uhr 
Kinder- und Familienkreuzweg 
St. Franziskus, Untereisesheim 

Freitag, 30. März 2018, 17.00 Uhr 
Gott.Zeit.Nah. - Liturgie zum Karfreitag 
St. Johannes 

Ostermontag, 02. April 2018, 10.00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst der Seel-
sorgeeinheit (mit anschl. Stehempfang) 
St. Remigius 

Ostermontag, 02. April 2018, 10.00 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindesaal St.Remigius 

Sonntag, 08. April 2018, 09.30 Uhr 
Erstkommunion 
St. Dionysius 

Sonntag, 08. April 2018, 11.15 Uhr 
Erstkommunion 
St. Johannes 

Samstag, 14. April 2018, ab 09.00 Uhr 
Altpapiersammlung 
gesamte Seelsorgeeinheit außer Dahenfeld 

Sonntag, 15. April 2018, 09.30 Uhr 
Erstkommunion 
Pax Christi 

Sonntag, 15. April 2018, 11.15 Uhr 
Erstkommunion 
St. Remigius 

Sonntag, 15. April 2018, 17.00 Uhr 
Orgelkonzert mit Andreas Benz 
St. Dionysius 

Sonntag, 22. April 2018, 10.00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst der Seel-
sorgeeinheit (anschl. Dankeschön-Fest) 
St. Dionysius 

Freitag, 27. April 2018, und  
Samstag, 28. April 2018, 
Altkleidersammlung „Aktion Hoffnung“ 

alle Kirchengemeinden 

Samstag, 05. Mai 2018, 17.00 Uhr 
Konzert Scouts-Chor mit Band 
Musikschule Neckarsulm 

Sonntag, 13. Mai 2018, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindezentrum St. Johannes 

Sonntag, 13. Mai 2018, 17.00 Uhr 
Konzert mit der Jugendmusikschule 
St. Dionysius  

Pfingstmontag, 21. Mai 2018, 10.00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst der Seel-
sorgeeinheit (mit anschl. Stehempfang) 
Pax Christi 

Donnerstag, 31. Mai 2018, ab 11.30 Uhr 
Gemeindefeste (Fronleichnam) 
St. Dionysius, Pax Christi, St. Remigius 

Sonntag, 10. Juni 2018, 10.00 Uhr 
Firmung 
St. Johannes 

Sonntag, 10. Juni 2018, 14.30 Uhr 
Firmung 
St. Remigius 

Sonntag, 17. Juni 2018, 09.30 Uhr 
Gott.Zeit.Nah. – Jugendgottesdienst, 
anschließend Weißwurstfrühstück 
St. Dionyius 

Sonntag, 17. Juni 2018, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindezentrum St. Johannes 

Sonntag, 24. Juni 2018, 17.00 Uhr 
Orgelkonzert mit Pfarrer Gramer 
St. Dionysius  

Sonntag, 15. Juli 2018, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindezentrum St. Johannes 

Fr., 20. Juli 2018, - So., 22. Juli 2018 
150 Jahre Kolpingsfamilie Neckarsulm 
Kolpinghaus / St. Dionysius / St. Paulus 

Sonntag, 23. September 2018, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindezentrum St. Johannes 
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Taizé-Gottesdienste 

Einmal im Monat finden 
ökumenische Taizé-Gottesdienste in 
der Martin-Luther-Kirche in 
Neckarsulm-Neuberg statt. Sie sind 
herzlich eingeladen zum Zuhören, 
Einstimmen, Stillwerden und 
Mitbeten. 

Wo: 
Martin-Luther-Kirche, Neuberg 
Termine: 
Samstag, 31.03.18 21.00 Uhr 
Sonntag, 15.04.18 / 13.05.18 / 10.06.18 

15.07.18 / 16.09.18 
 jeweils 20.00 Uhr 

Taizé-Gebet 
in Untereisesheim 

„Bonum est confidere in Domino …  
bonum sperare in Domino” 

Gut ist es, dem Herrn zu vertrauen…  
auf ihn zu hoffen. 

Zur Einstimmung auf den Sonntag 
findet jeden 2. Samstag im Monat ein 
ökumenisches Taizé-Gebet in der 
ev. Kirche in Untereisesheim statt. 
Sie sind herzlich eingeladen zum 
Zuhören, Einstimmen, Stillwerden 
und Mitbeten. 
(Es handelt sich um ein offenes Angebot, zu 
dem Sie jederzeit dazustoßen können.) 

Wo: Ev. Kunibertkirche, 
Untereisesheim 

Wann: jeden 2. Samstag im 
Monat um 19.00 Uhr  

Termine:  14.04.18 / 12.05.18 
 09.06.18 / 14.07.18 
 08.09.18 

 

 
Einladung 

zum 
Kinder- und Familienkreuzweg 

An Karfreitag, 30.03.2018 
um 10.00 Uhr in der  

katholischen Kirche St. Franziskus, 
Untereisesheim 

Alle Kinder und Familien der Seelsorgeeinheit Neckarsulm 
sind ganz herzlich eingeladen. 
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LEBEN SCHMECKEN –  
KIRCHE AUF DER BUGA 

HEILBRONN 2019 
Möchten Sie über die Bundesgarten-
schau 2019 in Heilbronn nicht nur als Be-
sucher bummeln, sondern diese an meh-
reren Tagen aktiv mitgestalten? Dann 
freuen wir uns, wenn Sie bei dem öku-
menischen Kirchenprojekt unter dem 
Motto „Leben schmecken“ ehrenamtlich 
mitarbeiten. 

Während der 173 BUGA-Tage vom 17. 
April bis zum 6. Oktober 2019 werden 
wir auf einer rund 1000 Quadratmeter 
großen Fläche mit Gottesdiensten, An-
dachten, Musik- und Kulturveranstaltun-
gen sowie weiteren Beiträgen die The-
men Schöpfung und Ernährung für alle 
Altersgruppen in vielfältiger Form zum 
Ausdruck bringen. 

Auf einer Bühne finden täglich spirituelle 
Impulse und andere Veranstaltungen 
statt. Unter Apfelbäumen, an einem lan-
gen Tisch oder an einer großen Wasser-
schale können Menschen Spuren Gottes 
entdecken. 

Wir freuen uns, das Projekt „Kirche auf 
der BUGA Heilbronn 2019“ mit Men-
schen gestalten zu können, die Teil eines 
interessanten und nachhaltigen Vorha-
bens sein möchten und die an mehreren 
Tagen präsent sind, gerne Gäste emp-
fangen, Lust auf Gespräche haben oder 
anpacken können.  

Dazu sollten Sie Zeit mitbringen:  
Wir planen zwei Schichten pro Tag, von 
9:30 Uhr bis 14:00 Uhr sowie 13:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr. Freuen würden wir uns, 
wenn Sie mindestens zwölf Schichten 
übernehmen könnten. 

Zur detaillierten Information sowie zur 
Vorbereitung laden wir Sie ein, an einem 

von zwei Informationstagen (9.30 Uhr bis 
13.00 Uhr) teilzunehmen:  
Samstag, 5. Mai 2018 oder Samstag, 7. 
Juli 2018 

Weiteres finden Sie unter www.kirche-
buga2019.de 

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören! 

Rückmeldung / Anmeldung gerne an: 
Esther Sauer 
Evang. Projektleitung 
  07131 / 99101-20 
E-Mail: esther.sauer@elkw.de 

Peter Seitz 
Kath. Projektleitung 
  07131 / 2086142 
E-Mail: peter.seitz@drs.de 

mailto:esther.sauer@elkw.de
mailto:peter.seitz@drs.de
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St. Dionysius 
Pfarrgasse 6, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 21 27; Fax: 07132 / 1 62 38; StDionysius.Neckarsulm@drs.de 
Pfarrbüro: Mo./Di./Mi./Fr. 10-12 Uhr, Di. 14-18 Uhr 

Katholischer Frauenbund

Der Katholische Frau-
enbund St. Dionysius 
und die Kolpingsfami-
lie laden herzlich ein 

zum Fastenessen mit Kaffee und 
Kuchen am Palmsonntag, 25.03.18, 
ab 11.30 Uhr, ins kath. Gemeindehaus 
St. Paulus sowie zum Familiennach-
mittag mit Kreativangeboten. 

Am Montag, 26.03.18, sind alle Frau-
en zum ökumenischen Kreuzweg 
um 19.00 Uhr in die ev. Stadtkirche 
eingeladen. 

Am Donnerstag, 19.04.18, Besichti-
gung mit Führung im Deutschen 
Zentrum DLR für Luft- und Raum-
fahrt in Lampoldshausen mit Kaf-
feepause gem. mit der Kolpingsfami-
lie. Anmeldung erbeten bis 08.04.18 
bei Erika Henn,  922373. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften; Abfahrt 13.30 
Uhr St. Paulus. 

Am Mittwoch, 16.05.18, findet um 
18.00 Uhr in der Frauenkirche die 
Maiandacht mit anschl. Einkehr statt. 

Am Mittwoch, 13.06.18, steht der Ta-
gesausflug nach Rottweil an. An-
meldung erbeten bis 22.05.18 bei Eri-
ka Henn,  922373; Abfahrt siehe 
Tagespresse 

Am Montag, 02.07.18, Bundesfest in 
Höchstberg; 13.30 Uhr Abfahrt St. 
Paulus, wir bilden Fahrgemeinschaf-
ten, Anmeldung bei Erika Henn  
922373. 

Am Samstag, 04.08.18, Tag der Ewi-
gen Anbetung, 9.00 Uhr Gottesdienst 
in St. Dionysius, anschl. Betstunden, 
die letzte Stunde von 15.00 Uhr bis 
16.00 Uhr gestaltet der Frauenbund. 

Am Dienstag, 14.08.18, 9.00 Uhr, 
sammeln der Kräuter für Mariä 
Himmelfahrt, 14.30 Uhr St. Paulus 
Kräuterbüschelbinden. 

Am Mittwoch, 15.08.18, 9.00 Uhr, 
Gemeinschaftsmesse mit Kräuter-
weihe in der Klosterkirche. 

Elfriede Müller 

Aktion Papiersammlung in Neckarsulm 

Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff 
und hilft bei der Renovierung von St. 
Dionysius. Mit Ihrer Spende von 
alten Zeitungen, Zeitschriften, Katalo-
gen, Büchern und Kartonagen kön-
nen Sie zum Gelingen beitragen. 
Ständiger Sammelplatz ist im Hof des 
Gemeindehauses St. Paulus. Bitte das 
Altpapier bündeln oder in Kartons 

verpacken. Größere Mengen können 
auch bei Ihnen abgeholt werden.  

 Pfarrbüro 21 27 oder Handy-Nr. 
0176 / 99556525 (Georg Zartmann). 

Der Termin unserer nächsten Straßen-
sammlung ist am Samstag, 14. April 
2018.  

Für Ihre Unterstützung ein herzliches 
Dankeschön. 
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Fastenaktion 2018  

 

 

 

 

Palmsonntag 
am 25. März 2018 

Familientag mit Fastenessen 
09.30 Uhr Statio auf dem Marktplatz  
mit Segnung der Palmzweige, anschl. 

Familiengottesdienst mit Kinderpassion 
in St. Dionysius 

Fastenessen ab 11.30 Uhr im kath. Gemeindehaus St. Paulus 

mit anschließendem Kaffee und Kuchen 

Angebote des Eine-Welt-Ladens 

Mach-mit-Aktionen: Spiel– und Bastelangebote 

Zeigen Sie Ihre Solidarität und kommen Sie zu unserem Fastenessen 
Der Erlös kommt MISEREOR zugute. 

 

 
 
 

Es laden ein: der Katholische Deutsche Frauenbund St. Dionysius 

und die Kolpingsfamilie Neckarsulm 
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Regeltermine in St. Dionysius: 

Seniorenclub 
Die Senioren treffen sich immer am 
letzten Donnerstag des Monats um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Paulus. 
Ansprechpartner: Frau Stenger und 
Frau Schädel 

Kolpingchor 
Donnerstag, 20.00 Uhr, Kolpinghaus 

Kirchenchor  
Probe jeweils freitags, 20.00 Uhr, im 
Gemeindehaus St. Paulus 

St. Paulus Club Neckarsulm 
Treffpunkt jeden Freitag, 20.15 Uhr; 
im kath. Gemeindehaus St. Paulus im 
Clubraum 
Ansprechpartner: Uwe Haimerl,  
 07131 / 380803 

Petrusbruderschaft 
Gottesdienstzeiten in der Frauen-
kirche:  
Sonntags: 09.30 Uhr 
Donnerstags und freitags: 19.00 Uhr 
Samstags: 08.00 Uhr 
Ansprechpartner: Pater Andreas 
Lauer,  3 82 43 85

Katholischer Deutscher Frauen-
bund, Zweigverein St. Dionysius, 
monatliche Termine zusam-
men mit der Kolpingsfamilie 
Meditativer Tanz, 18.00 Uhr & 
Spieleabend, 19.30 Uhr, montags im 
Kolpinghaus:  
05.03. / 09.04. / 07.05 / 04.06. / 02.07. / 
10.09. 

Bibelabend 
montags 19.00 Uhr in St. Monika: 
12.03. / 09.04. / 14.05. / 11.06. / 09.07. / 
10.09. 
Gymnastik 
Jeden Dienstagabend, 18.30 – 19.30 
Uhr; in St. Paulus mit Ursula Hintz; 
jeden Donnerstagmorgen, 08.30 Uhr - 
09.30 Uhr; in St. Paulus mit Barbara 
Baumann 

Kath. Frauenbund Ober- und Unter-
eisesheim  
Jeden Dienstag, 18.15 – 19.15 Uhr und 
19.30 - 20.30 Uhr; Yoga im Saal der 
Christuskirche in Obereisesheim 

 

 

Osterkollekte 2018 für die Bischof-

Moser-Stiftung 

Dank Ihrer Unterstützung fördern wir verborgene Talente und phantasie-

volle Ideen in der Seelsorge.  

www.bischof-moser-stiftung.de, E-Mail: bms@bo.drs.de,  

Spendenkonto:  Bischof-Moser-Stiftung, Betreff: Osterkollekte 

  IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 

  BIC: SOLADEST  (BW Bank) 

http://www.bischof-moser-stiftung.de/
mailto:bms@bo.drs.de
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St. Johannes 

Fronleichnam – Prozessionsordnung 

(St. Dionysius und St. Johannes) 

Die Prozessionsordnung wird künftig 
wie folgt sein:  

➢ Erster Altar beim Carport am 
Pfarrhaus 

➢ Zweiter Altar auf dem Marktplatz 

➢ Dritter Altar in der evangelischen 
Stadtkirche 

 
 

➢ Vierter Altar vor St. Vinzenz 
 
Natürlich werden auch wieder Blu-
menspenden benötigt. Dazu wird es zu 
gegebener Zeit einen separaten Aufruf 
geben.  

(Blumenteppich Fronleichnam 2017 vor St. Vinzenz / © Carola Zartmann) 
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St. Johannes 
Göppinger Straße 19, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 8 17 60; Fax 07132 / 8 46 18; st.johannes@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Mo. - Do. 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr 

AUF DEM WEG NACH OSTERN in St. Johannes 

Jedes Jahr aufs Neue sind wir eingeladen, 
uns auf den Weg machen, zur Mitte, zum 
Zentrum unseres Glaubens. Jesus, der 
Herr, ist gestorben und wahrhaft auf-
erstanden - Dieses Geheimnis zu beden-
ken und zu feiern laden uns die Tage der 
Fastenzeit, die Heilige Woche und das 
Heilige Osterfest ein.  
 

FASTENZEIT - Österliche Bußzeit 

Unser erster Schritt ist getan: Mit dem 
Gottesdienst zu MISEREOR am 1. 
Fastensonntag und dem anschl. 
Fastenessen in St. Johannes. - Am 5. 
Fastensonntag, am 18. März, wollen 
wir noch einmal Gottesdienst mit 
MISEREOR feiern, hier bitten wir 
auch um die Spende für MISEREOR. 

Am 17. und 18. März freuen wir uns 
auch auf das Musical: DAS URTEIL - 
Pilatus und Judas! Mit den Orgelpfei-
fen, den Be-Geist-erten und dem Musi-
calteam laden wir herzlich ein.  
(Näheres auf der nächsten Seite.) 
 

HEILIGE WOCHE 

Die Woche vor Ostern eröffnet der 
Palmsonntag. Der Gottesdienst be-
ginnt am 25. März um 10.45 Uhr mit 
der Palmweihe auf dem Kirchplatz. 
Feierlich wollen wir mit den Kom-
munionkindern den Herrn beim 
Einzug in Jerusalem begleiten. In 
der Eucharistie hören wir heute die 
Passion unseres Herrn Jesus Chris-

tus, von Kindern vorgetragen.  
Im Anschluss bietet der Bastelkreis 
seine Oster-Bastelarbeiten und 
Werkstücke an. 
 

Mit dem Gründonnerstag beginnt die 
Eine große Feier: Die Drei Österlichen 
Tage vom Leiden und Sterben, von der 
Grabesruhe und von der Auferstehung 
des Herrn. 

Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag, 29. März, fei-
ern wir um 17.00 Uhr in St. Johannes 
zusammen mit allen Kommunion-
kindern der Seelsorgeeinheit die Hl. 
Messe vom Letzten Abendmahl (mit 
Fußwaschung). 

Karfreitag 

Am Karfreitag, 30. März, feiern wir 
um 17.00 Uhr die Liturgie vom Kar-
freitag - anders und katholisch. 
 

Ostersonntag – Auferstehungsfeier 

und Osterfrühstück 
Am Ostersonntag, 1. April, morgens 
um 6.00 Uhr, feiern wir das Hochfest 
der Auferstehung des Herrn mit der 
Feier der Osternacht. 
Im Anschluss daran wollen wir unse-
re Freude über Ostern zum Ausdruck 
bringen und gemeinsam weiterfeiern 
und miteinander frühstücken. 

Diakon Klaus Börger 
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Orgelpfeifen  -  Be-Geist-erte  -  Orgelpfeifen  -  Be-Geist-erte 

Das Urteil – Jesus und Pilatus 

Das Stück beschreibt einen der 

unerhörtesten Prozesse der Menschheit: Die 
religiöse Elite des antiken Jerusalems fühlt 
sich durch den Wanderprediger Jesus 

bedroht. Sie lässt ihn verhaften und schleppt 
ihn mit fadenscheinigen Anschuldigungen 
vor das römische Gericht. Der Statthalter 

Pontius Pilatus lässt sich unter dem Druck 
der aufgehetzten Volksmenge dazu 
hinreißen, Jesus zum Tod durch Kreuzigung 

zu verurteilen. Ein fatales Urteil. Erst später 
stellt sich heraus: Es ist das einzige 
Todesurteil, das vielen Menschen Hoffnung 

und Leben bringt. 

Überraschend in der „Hauptrolle": Die Engel, 
die aktiv mitfiebern und mitleiden und uns 

das Geschehen auf ihre Art nahebringen. 

Der Eintritt ist frei. 

Über eine Spende würden wir uns aber sehr 
freuen. 

Mitwirkende: 
Orgelpfeifen, *Be-Geist-erte* und Musical-
team der kath. Kirchengemeinde St. Johan-
nes 

Seniorenkreis St. Johannes 

Wie die Hl. Drei Könige träumen auch 
wir den Traum vom Licht und vom 
Stern des Friedens. 

Wach auf und gehe ins Licht! 

Unter diesem Motto trafen sich am 
09. Januar der Seniorenkreis und der 
Frauenbund St. Johannes zu einem 

gemeinsamen Friedensgebet im Ge-
meindezentrum. Auf den Spuren der 
Heiligen Drei Könige folgten sie den 
Sternsingern und gedachten im Gebet 
der vielen versklavten und ausgebeu-
teten Kinder in den Krisengebieten 
dieser Welt. 
Vorher hatten die Besucher/-innen 
Gelegenheit, sich bei Kaffee und Ku-
chen zu stärken, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und das neue Jahr 
mit guten Vorsätzen zu begrüßen. 
Diese gemeinsame Veranstaltung ge-
fiel allen gut. 

Das Programm für das Jahr 2018 liegt 
in der Kirche auf dem Schriftenstand. 

i.A. Maria Holzmeister 

(Kapitell in Kathedrale von Autun) 



 St. Johannes 

 35  

Katholischer Frauenbund
Nachfolgend das Pro-
gramm des Frauenbundes 

St. Johannes bis September 2018. 

Gymnastikstunden: (Fr. Buchert) 
donnerstags  
17.45 Uhr & 18.45 Uhr unter d. Kirche 
19.45 Uhr in der Neuberghalle 

März 
22.03. 14.30 Uhr, Kreuzwegandacht  

(St. Johannes, Gemeindezentr.) 

April 
10.04. 18.00 Uhr, Gemeinschafts-

messe 
18.04. 14.30 Uhr, Klassische Homöo-

pathie für Menschen im reife-
ren Alter - eine Einführung 
(Gemeindehaus St. Remigius, 
Dahenfeld) *; 
Vortrag von Frau Dr. med. 
Michaela Geiger 

Mai 
06.05. 18.00 Uhr, Maiandacht mit 

dem Frauenbund Dahenfeld 
in St. Remigius *; 
anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Gemeindesaal 

15.05. 14.30 Uhr, Friedensgebet im 
Gemeindezentrum St. 
Johannes; anschließend 
gemütliches Beisammensein 

Juni 

04.06. 19.00 Uhr, Astrid Lindgren: 
„Schreiben ist das Wunder-
barste, was es gibt.“, Dozentin: 
Karin Schmöger, Kunst- und 
Literaturhistorikerin; 
(St. Johannes, Gemeindezentr.) 
anschließend gemütliches 
Beisammensein und Junibowle 

12.06. 18.00 Uhr, Gemeinschafts-
messe 

Juli 
02.07. 14.30 Uhr, Bundesfest in 

Höchstberg * 
17.07. Friedensgebet in St. Vinzenz; 

anschließend gemütliches 
Beisammensein 

September 
11.09. 18.00 Uhr, Gemeinschafts-

messe 
??.09. Ausflug (Termin wird noch 

bekannt gegeben.) 

Die mit einem * gekennzeichneten 
Termine:  
Bitte tragen Sie sich in die Teil-
nehmer- und/oder Mitfahrgelegen-
heitsliste am Schriftenstand ein oder 
melden sich unter  84332 (Sieglinde 
Henkel).  
Abfahrtzeiten beachten! 

Sieglinde Henkel 

Gemeindefahrt 
Die Kirchengemeinde St. Johannes 
führt auch in diesem Jahr wieder eine 
Gemeindefahrt durch und zwar nach 
Maria Laach und Bonn. Der Termin 
ist das Wochenende vom Samstag, 
28. Juli, bis Sonntag, 29. Juli. Das 
detaillierte Programm mit Reisepreis 

und allen weiteren nötigen Angaben 
sind über das Pfarrbüro erhältlich. 
Die Anmeldung zu dieser Reise er-
folgt ebenfalls über das Pfarrbüro:  

kath. Pfarrbüro St. Johannes, 74172 
Neckarsulm,  07132/ 81760, 
st.johannes@se-nsu.de  

mailto:st.johannes@se-nsu.de
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Bastelgruppe St. Johannes

Rückblick - 
Adventsbazar 
2017  

Die Bastel-
gruppe St. Johannes darf auch in 
diesem Jahr auf einen gelungenen 
Adventsbazar 2017 zurückblicken. Es 
wurde im engagierten Team viele 
Stunden auf den Bazar hingearbeitet. 

Schön, dass auch neue Bastelfrauen 
dabei waren. Der Spaß und die 
Freude in der Gemeinschaft kamen 

dabei nicht zu kurz. So konnten wir 
nach dem Adventsbazar eine stolze 
Summe von 1.400,00 € aufgeteilt an 
„Caritas international“, „Hospiz der 
Gezeiten“ und „Mbara Ozioma, 
Nigeria“ spenden. Allen Helfern, 
unserer „Manpower“ und Gästen des 
Adventsbazars ein herzliches 
DANKESCHÖN. 

Vorschau - Palmsonntag 2018  

Traditionell werden in liebevoller 
Handarbeit Palmkätzchen zu Kränz-
chen und frühlingshaften Sträußen, 
Türkränzen usw. verarbeitet, welche 

an Palmsonntag nach dem Gottes-
dienst zum Verkauf angeboten wer-
den. Die Bastelgruppe führt die lieb-
gewonnenen Traditionen in St. Jo-
hannes fort und freut sich sehr, dass 
Sie uns darin unterstützen. 

Termine entnehmen Sie bitte der 
Presse und den Schaukästen. 

Für die Bastelgruppe Carola Böhm 

Regeltermine in St. Johannes: 

Kirchenchor St. Johannes 
Singstunden donnerstags, ab 19.30 
Uhr, im Gemeindezentrum St. 
Johannes 

Orgelpfeifen 
Probe freitags, ab 17.30 Uhr, im GZ 

Scouts-Chor 
Probe freitags, ab 20.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum 
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Pax Christi 
Eugen–Bolz–Straße 8, 74172 Neckarsulm-Amorbach 

  07132/ 8 48 34; Fax 07132 / 34 21 39; pax.christi@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Di. & Mi. 9-11 Uhr, Do. 16-18 Uhr 

Aus dem KGR: 

In der KGR-Sitzung im November 
2017 wurde darüber beraten, den 
Mietvertrag für das Gemeindehaus 
zu überarbeiten. Es sollen die voll-
ständigen Kontaktdaten des Mieters 
enthalten sein. Die Hausordnung soll 
in Bezug auf die Reinigung überar-
beitet werden und es soll für jede 
Vermietung ein Übergabeprotokoll 
geben. Anfang II. Quartal 2018 soll 
hierzu ein Entwurf vorliegen.  

In dieser KGR-Sitzung wurden auch 
die Ergebnisse aus der KGR-Reflexion 
zum Prozess „Kirche am Ort“ bespro-
chen. Da das Potential in Amorbach 
für zusätzliche Aktivitäten nicht groß 
ist, sollen Initiativen oder Anfragen 
von Gemeindemitgliedern im Rah-
men der Möglichkeiten unterstützt 
werden. Wenn man in der Öffentlich-
keit auftritt (z. B. Sonnenfest), dann 
sollte dies auch erkennbar sein. 

Unter Leitung von Kristin Deckert hat 

Anfang November das erste Mal ein 
Familientreffen stattgefunden. Da das 
Resümee positiv war, soll es im Ab-
stand von ca. 2 Monaten regelmäßig 
stattfinden (Bitte die Vermeldungen / 
Aushänge beachten!).  

In der KGR-Sitzung Ende Januar 2018 
erklärte Elisabeth Schick die Herkunft 
der Krankensalbung (- früher als 
„letzte Ölung“ bekannt -) und grenzte 
diese zum Sterbesegen ab. Den Ster-
besegen können auch Laien an Ster-
bende oder Verstorbene spenden.  

Aufgrund der geringen Inanspruch-
nahme wird es keinen Shuttlebus 
mehr zu den gemeinsamen Gottes-
diensten in der Seelsorgeeinheit ge-
ben. Wer eine Mitfahrgelegenheit am 
Ostermontag zum Gottesdienst in St. 
Remigius benötigt, muss sich bis zum 
27.03.18 im Pfarrbüro St. Dionysius 
( 2127) melden.  

Bernhard Cebulla

 
Wir treffen uns – soweit nichts ande-
res angegeben ist - im Gemeindehaus. 
Hier die nächsten Termine: 
Dienstag, 10.04.18, 19.00 Uhr: 
 Kegeln beim Hitzfelder 
Samstag, 05.05.18: 
 Planwagenfahrt Bad Mergentheim 
Donnerstag, 31.05.18: 
 Gemeindefest 

Mittwoch, 13.06.18, 17.00 Uhr: 
 Radtour nach Degmarn 
Dienstag, 10.07.18, 19.00 Uhr: 
 Grillen im Gemeindesaal 
Dienstag, 14.08.18, 19.00 Uhr: 
 Wikingerschach im Gemeindesaal 
Angelika Schmickl 
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Senioren 

Die Senioren treffen sich wie gewohnt 
zirka alle drei Wochen am Mittwoch-
nachmittag.  
Wir beginnen in der Regel um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus. 

Die nächsten Termine sind: 
18.04.18 Frühlingsbasteleien 
16.05.18 Maiandacht in Amorbach 
13.06.18 Es war einmal … 

Märchenzeit 
11.07.18 Ernährung im Alter, mit 

Fr. Dr. Anne-Katrin Schott 
19.09.18 Bestattungsmöglichkeiten in 

Neckarsulm, mit Elke Ranger 
(Programmänderungen vorbehalten) 
Elisabeth Schick, Heide Mackert, Irmgard 
Kaufmann 

Palmbuschen basteln 
Die Palmbuschen für unsere Erstkom-
munionkinder und die anderen Kin-
der für den Palmsonntag (25. März) 
werden am Mittwoch, 21. März 2018, 
18.00 - 19.00 Uhr gebunden. 

Wer für sein Kind einen Buschen mit-
basteln möchte, ist herzlich will-
kommen! 

ACHTUNG! Für die Erwachsenen 
werden keine Palmsträuße mehr zum 
Verkauf angeboten. 

Einladung zum Maultaschen - Essen 

Am Palmsonntag, 25. März 2018, lädt 
die kath. Kirchengemeinde Pax-
Christi zum Fastenessen ein. Die 
Frauen vom Frauentreff bieten 
Maultaschen wahlweise in der Brühe 
oder mit selbst gemachtem Kartoffel-
salat an.  
Wir würden uns freuen, Sie nach der 
Kirche, so gegen 10.30 Uhr, im Ge-
meindehaus begrüßen zu dürfen. 
Eine Tasse Kaffee/Tee oder ein Kalt-
getränk mit Kuchen in gemütlicher 
Runde verkürzt uns die Zeit, bis um 
ca. 11.30 Uhr das Mittagessen ge-
reicht wird. 

Der Erlös ist zur Renovierung unseres 
Gemeindehauses bestimmt! 

KGR und der Frauentreff 

„Agape“ im Anschluss an die Feier der Osternacht 
In der Osternacht, 31. März 2018, fin-
det in unserer Gemeinde um 18.30 
Uhr die Wort-Gottes-Feier zur Oster-
nacht mit allen Erstkommunionkin-
dern der Seelsorgeeinheit statt. Sie 
beginnt mit der Entzündung des Feu-

ers vor der Kirche. Während der Feier 
werden Fleisch, Eier, Brot und Oster-
lämmer gesegnet.  
Nach dem Gottesdienst lädt der Kir-
chengemeinderat herzlich zur Agape 
ein.  
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In den ersten Christengemeinden war 
es Brauch, im Anschluss an den Got-
tesdienst zusammenzubleiben und 
gemeinsam zu essen. Diesen Brauch 
wollen wir in der Osternacht aufgrei-
fen. Wir teilen die gesegneten Spei-

sen, Hefezopf und Ostereier.  
Wir freuen uns, wenn viele nach dem 
Gottesdienst diesen Brauch aufleben 
lassen. 
Der Kirchengemeinderat 

Gemeindefest an Fronleichnam 
Am 31. Mai – Fronleichnam – findet 
wieder das Gemeindefest statt. Nach 
der Prozession gibt es in und um das 
Gemeindehaus Mittagessen, Kaffee 

und Kuchen sowie Unterhaltung. Wir 
freuen uns auf rege Beteiligung und 
viele Besucher. 
Der Kirchengemeinderat 

Kirchengemeinde Pax Christi auf dem Amorbacher Sonnenfest 
Am 14. / 15. Juli 2018 findet das Son-
nenfest im Stadtteil Amorbach statt. 
Auch in diesem Jahr wird sich unsere 
Kirchengemeinde mit einem Stand 
(Kaffee/Kuchen, Eis/Eiskaffee, Wein/ 
Cocktails) an dem Fest beteiligen.  
Wir freuen uns auf rege Beteiligung 
und viele Besucher. 
Der Kirchengemeinderat 
 

 

Regeltermine in Pax Christi: 

Spiel‐Spaß‐Musik‐Erlebnis 
Alle Kinder im Alter von 6 bis 9 Jah-
ren sind eingeladen, sich donnerstags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus von Pax Christi zu treffen.  
Infos unter  07132 / 3410422 

Spielkreis 
Spielkreis für Kinder ab ca. 8 Mona-
ten, bei dem gesungen, gespielt, ge-
bastelt und einfach nur das gemacht 
wird, was Spaß macht.  
Jeden Dienstag von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Gruppenraum über der Sakristei 
Ansprechpartnerin: Kristin Deckert 
( 07132 / 9827667,  0170 / 9621054, 
E-Mail: kristin.deckert@gmx.de) 

Ministranten 
Treffen: jeden 2. Samstag im Monat 
um 10.30 Uhr 
Ansprechpartner: 
Melanie & Sarah Wacker  
(E-Mail: ministranten332@gmail.com) 

Frauentreff 
Jeden 2. Dienstag im Monat,  
19.30 Uhr im Gemeindehaus;  
Infos unter  07132 / 84486 

Café Zukunft 
Jeden Mittwoch, von 9.30 – 11.30 Uhr, 
treffen sich im Gemeindehaus Frauen 
und Männer verschiedener Nationen 
und Kulturen zu einem Frühstück 
Ansprechpartnerin: 
Rosa Kamenskaja ( 07132 / 34 26 91)

Stand der Kirchengemeinde Pax Christi  
auf dem Sonnenfest 2017 

mailto:kristin.deckert@gmx.de
mailto:ministranten332@gmail.com
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St. Remigius 
Eberstädter Straße 14, 74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

  07139 / 72 83; Fax 07139 / 45 65 16; st.remigius@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Mi. 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr 

Ausschreibung Mesnerstelle St. Remigius 

Die kath. Kirchengemeinde St. Re-
migius, Dahenfeld, sucht zum frü-
hestmöglichen Termin eine/n  

Mesner/in, 

unbefristet, mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 6 Wochenstunden 
für die kath. Pfarrkirche St. Remigius. 
Das Aufgabengebiet umfasst neben 
dem liturgischen Dienst u. a. die 
Pflege der liturgischen Geräte und die 
Betreuung der techn. Anlagen. 

Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, 
Teamfähigkeit und ein hohes Maß an 
Einsatzbereitschaft. Sie zeigen Ver-
ständnis und Interesse für die Aufga-
ben der katholischen Kirche und be-
jahen die Eigenart des kirchlichen 

Dienstes. Die Zugehörigkeit zur ka-
tholischen Kirche wird vorausgesetzt. 

Die Einstellung und Vergütung er-
folgt nach der Arbeitsvertragsord-
nung der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, vergleichbar mit dem Tarifver-
trag des öffentlichen Dienstes der 
Länder (TV-L). 

Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt eingestellt. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
ab sofort an das Pfarramt St. Remigi-
us, Pastoralreferentin Elisabeth 
Schick, Eberstädter Str. 14, 74172 
Neckarsulm,  07132 / 342140,  
E-Mail: elisabeth.schick@se-nsu.de. 

Musikalisches Gebet in die Nacht mit „RISING“ 
Gründonnerstag, 29. März, um 22.00 Uhr, in St. Remigius

Die katholische Kirchengemeinde St. 
Remigius lädt wieder ganz herzlich 
zum „Musikalischen Gebet in die 
Nacht“ an Gründonnerstag, 29. März, 
um 22.00 Uhr, in die Dahenfelder 

Pfarrkirche ein. Für viele Besucher 
zählt dieser besondere Abend mitt-
lerweile als wichtiger Bestandteil zur 
persönlichen Vorbereitung auf Os-
tern.  

„DAS LEBEN IST (K)EIN SPIEL 
...!?“ lautet das Thema der diesjähri-
gen Nacht. Mit eindrücklichen Im-
pulsen, selbstverfassten Liedern und 
in besonderer Atmosphäre spüren 
wir den letzten Fußspuren im Leben 
Jesu an diesem denkwürdigen Abend 
nach. Unser Leben und Glaube soll 
für uns mehr sein als nur ein Spiel, 
nämlich ein fester Ankerpunkt in un-
serem oft schwierigen Alltag. 

(Gruppe RISING in St. Remigius) 

mailto:elisabeth.schick@se-nsu.de.
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Manchmal ist die Rollenverteilung 
dabei aus den Fugen geraten. Eigent-
lich sind die Spielregeln doch aber al-
len klar.  

Im Anschluss an das „Gebet in die 
Nacht“ steht im hinteren Teil der Kir-
che Tee und Fladenbrot bereit, um 

noch ein wenig zu verweilen und 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men.  
Bitte eine Kerze in geeignetem Gefäß 
und Tasse mitbringen. Um eine 
Spende wird gebeten. 
Regina Geppert, für die Gruppe RISING

KJG Dahenfeld 

Die KjG Dahenfeld dankt allen Kin-
dern und Jugendlichen, die als Stern-
singer unterwegs waren. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Dahen-
felder, die unsere Sternsinger so 

freundlich aufgenommen und die 
diesjährige Aktion unterstützt haben. 
Mit Ihrer Hilfe konnten wir den 
Betrag von 2.607,- € sammeln. 
Lea Trage 

Senioren 

Die Seniorennachmittage finden in 
der Regel immer an einem Mittwoch 
im Monat um 14.30 Uhr im Gemein-
deraum statt.  

Zu einem Krankensalbungsgottes-
dienst in der Kirche sind alle Senioren 
am Mittwoch, 14. März, um 14.30 
Uhr eingeladen. Gemeinsam mit den 

Amorbacher Senioren werden wir 
diesen Gottesdienst feiern. Anschlie-
ßend gibt es Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus. 

Folgende Termine sind weiterhin 
geplant: 
Mi., 18.04.18 Vortrag, gemeinsam mit 

dem Frauenbund 
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Mi., 16.05.18 Maiandacht in Amor-
bach 

Mi., 06.06.18 Spargelbesen 

Mi., 25.07.18 Grillnachmittag 
Mi., 19.09.18 Ausflug 
Martina Heinrich 

Gemeindefest an Fronleichnam 

Am 31. Mai – Fronleichnam – findet 
wieder das Gemeindefest statt. Nach 
dem Gottesdienst beim Radhaus und 
der Prozession gibt es in der Kelter 

Mittagessen, Kaffee und Unterhal-
tung. Wir freuen uns auf rege Beteili-
gung und viele Besucher. 

Katholischer Frauenbund Dahenfeld 
Der Frauenbund Dahen-
feld hat für das Jahr 2018 
wieder ein abwechslungs-
reiches Programm zu-

sammengestellt. 

Am Mittwoch, den 18. April, ist Frau 
Dr. Michaela Geiger im neuen Ge-
meindesaal als Referentin zu Gast. Sie 
spricht zum Thema "Homöopathie 
für das reifere Alter." 

Am Sonntag, den 6. Mai, ist eine 
Maiandacht in der St. Remigiuskir-

che. Dazu ist der Frauenbund St. Jo-
hannes eingeladen. Anschließend ist 
ein Beisammensein im neuen Ge-
meindesaal. 

Am Samstag, den 30. Juni, ist der Ta-
gesausflug nach Augsburg zusam-
men mit dem Kirchenchor. 

Der Frauenbund Dahenfeld bietet al-
len interessierten Frauen die Mög-
lichkeit, sich aktiv einzubringen, und 
freut sich über jede Mitarbeit. 

Petra Katz 

Regeltermine in St. Remigius: 

KjG 

Treffen im Gruppenraum; 
kjg-dahenfeld@web.de 

Kirchenchor 
Singstunde: 14-tägig, mittwochs, 
20.00 Uhr, im Gemeindehaus; 
Dietmar Pieronczyk,  07139 / 
453430 

Kinderchor "Rasselbänd" 
freitags (wöchentl.), 17.45 - 18.30 Uhr; 
freitags (zweiwöchentl.): 18.30 Uhr - 
19.00 Uhr (für Kinder ab der 2. 
Klasse); Kontaktperson Miriam Gaul,  
 07132 / 89113 
 

 

mailto:kjg-dahenfeld@web.de


Aus der Seelsorgeeinheit  

 43  

Gottesdienste zu Ostern 2018 
St

. V
in

ze
n

z 

1
5

.3
0

 U
h

r 
H

l. 
M

es
se

 

    1
5

.3
0

 U
h

r 
M

es
sf

ei
er

 
vo

m
 

Le
tz

te
n

 
A

b
en

d
-

m
ah

l 

P
ax

 C
h

ri
st

i 
A

m
o

rb
ac

h
 m

it
 K

aP
/A

SB
 

1
3

.0
0

 b
is

 1
4

.0
0

 U
h

r 
B

ei
ch

te
 (

P
fr

. S
kl

o
rz

) 
1

4
.3

0
 b

is
 1

5
.3

0
 U

h
r 

B
ei

ch
te

 (
P

fr
. M

a
ie

r)
 

 9
.1

5
 U

h
r 

P
al

m
w

e
ih

e
 /

 
Eu

ch
ar

is
ti

e
fe

ie
r 

     1
5

.3
0

 U
h

r 
 A

n
d

ac
h

t 
vo

m
 b

ar
m

h
er

zi
ge

n
 

Je
su

s 

1
0

.3
0

 U
h

r 
A

SB
-H

ei
m

 
H

l. 
M

es
se

 
B

it
te

 b
ea

ch
te

n
: 

 1
8

.3
0

 U
h

r 
M

es
sf

ei
er

 v
o

m
 L

et
zt

en
  

A
b

en
d

m
ah

l;
 

an
sc

h
lie

ß
en

d
 Ö

lb
er

g-
an

d
ac

h
t 

St
. R

e
m

ig
iu

s 
D

ah
en

fe
ld

 
1

6
.3

0
 b

is
 1

7
.3

0
 U

h
r 

B
ei

ch
te

 (
P

a
te

r 
Lo

b
o

) 
 1

8
.0

0
 U

h
r 

P
al

m
w

e
ih

e
 /

 
V

o
ra

b
e

n
d

m
e

ss
e

 
      1

8
.0

0
 U

h
r 

Fa
st

en
an

d
ac

h
t 

   B
it

te
 b

ea
ch

te
n

: 
1

7
.3

0
 U

h
r 

M
es

sf
ei

er
 v

o
m

 
Le

tz
te

n
 A

b
en

d
m

ah
l 

  2
2

.0
0

 U
h

r 
G

eb
et

 in
 d

ie
 N

ac
h

t 

St
. D

io
n

ys
iu

s 
 m

it
 O

E 
/ 

U
E 

1
5

.3
0

 U
h

r 
Ta

u
ff

ei
er

 
1

6
.3

0
 b

is
 1

7
.1

5
 U

h
r 

 
B

ei
ch

te
 (

P
a

te
r)

 
1

8
.0

0
 U

h
r 

V
o

ra
b

en
d

m
e

ss
e

 

9
.0

0
 U

h
r 

O
E

 
W

o
rt

-G
o

tt
e

s-
Fe

ie
r 

9
.3

0
 U

h
r 

P
al

m
w

ei
h

e 
au

f 
d

e
m

 
M

ar
kt

p
la

tz
, P

ro
ze

ss
io

n
, 

Fa
m

ili
en

go
tt

es
d

ie
n

st
 

m
it

 P
as

si
o

n
ss

p
ie

l 
an

sc
h

l. 
Fa

st
en

es
se

n
 

9
.0

0
 U

h
r 

H
l. 

M
es

se
  

 9
.0

0
 U

h
r 

(K
lo

st
er

ki
rc

h
e)

 
H

l. 
M

es
se

 

9
.0

0
 U

h
r 

(K
lo

st
er

ki
rc

h
e)

 
H

l. 
M

es
se

  
B

it
te

 b
ea

ch
te

n
: 

  1
9

.0
0

 U
h

r 
 S

t.
 D

io
n

ys
iu

s 
M

es
sf

ei
er

 v
o

m
 L

et
zt

en
 

A
b

en
d

m
ah

l;
 

an
sc

h
lie

ß
en

d
 Ö

lb
er

g-
an

d
ac

h
t 

St
. J

o
h

an
n

e
s 

      1
0

.4
5

 U
h

r 
P

al
m

w
e

ih
e

  /
 

Eu
ch

ar
is

ti
e

fe
ie

r 
(O

rg
el

p
fe

if
en

) 
   1

7
.3

0
 U

h
r 

B
ei

ch
te

  
1

8
.0

0
 U

h
r 

A
b

en
d

m
e

ss
e

 

 B
it

te
 b

ea
ch

te
n

: 
1

7
.0

0
 U

h
r 

M
es

sf
ei

er
 v

o
m

 
Le

tz
te

n
 A

b
en

d
m

ah
l /

 
Fa

m
ili

en
go

tt
es

d
ie

n
st

m
it

 d
en

 E
rs

tk
o

m
-

m
u

n
io

n
ki

n
d

er
n

 d
er

 
Se

el
so

rg
ee

in
h

ei
t 

 Sa
m

st
ag

,  
2

4
.0

3
.2

0
1

8
 

 So
n

n
ta

g,
  

2
5

.0
3

.2
0

1
8

 
P

al
m

so
n

n
ta

g 
H

EI
LI

G
E

 
W

O
C

H
E 

– 
 

K
A

R
W

O
C

H
E 

K
o

lle
kt

e 
fü

r 
 d

a
s 

H
ei

lig
e 

La
n

d
 (

So
zi

a
-

le
 u

n
d

 p
a

st
o

ra
le

 
In

it
ia

ti
ve

n
) 

M
o

n
ta

g,
 

2
6

.0
3

.2
0

1
8

 
D

ie
n

st
ag

, 
2

7
.0

3
.2

0
1

8
 

M
it

tw
o

ch
,  

2
8

.0
3

.2
0

1
8

 
D

ie
 D

re
i Ö

st
e

r-
lic

h
e

n
 T

ag
e

 v
o

m
 

Le
id

e
n

 &
 S

te
rb

e
n

, 
vo

n
 d

e
r 

G
ra

b
e

s-
ru

h
e

 u
n

d
 d

er
 A

u
f-

e
rs

te
h

u
n

g 
d

. H
e

rr
n

 
G

rü
n

d
o

n
n

e
rs

ta
g,

 
2

9
.0

3
.2

0
1

8
 



 Aus der Seelsorgeeinheit 

44 

Gottesdienste zu Ostern 2018 
St

. V
in

ze
n

z 

 1
5

.3
0

 U
h

r 
H

l. 
M

es
se

 -
 

H
o

ch
fe

st
 

d
er

 A
u

fe
r-

st
eh

u
n

g 
d

es
 

H
er

rn
 

  

P
ax

 C
h

ri
st

i 
A

m
o

rb
ac

h
 m

it
 K

aP
/A

SB
 

  1
0

.0
0

 U
h

r 
K

re
u

zw
eg

an
d

ac
h

t 
   1

5
.0

0
 U

h
r 

Fe
ie

r 
vo

m
 L

ei
d

en
 u

n
d

 
St

er
b

en
 C

h
ri

st
i  

B
it

te
 b

ea
ch

te
n

: 
1

8
.3

0
 U

h
r 

W
o

rt
-G

o
tt

e
s-

Fe
ie

r 
zu

r 
O

st
e

rn
ac

h
t;

 m
it

 d
en

 
Er

st
ko

m
m

u
n

io
n

ki
n

d
er

n
 

d
er

 S
ee

ls
o

rg
ee

in
h

e
it

; 
an

sc
h

l. 
A

ga
p

e
 

 9
.1

5
 U

h
r 

Fe
st

lic
h

e
 

Eu
ch

ar
is

ti
e

fe
ie

r 
   9

.1
5

 U
h

r 
Eu

ch
ar

is
ti

ef
ei

er
 

 

St
. R

e
m

ig
iu

s 
D

ah
en

fe
ld

 
 1

0
.0

0
 U

h
r 

K
re

u
zw

eg
an

d
ac

h
t 

1
1

.0
0

 U
h

r 
K

re
u

zw
eg

-e
in

ge
la

d
en

 
si

n
d

 K
in

d
er

 u
n

d
 

Ju
ge

n
d

lic
h

e 
(K

JG
) 

1
5

.0
0

 U
h

r 
W

o
rt

-G
o

tt
e

s-
Fe

ie
r 

vo
m

 L
ei

d
en

 u
n

d
 

St
er

b
en

 C
h

ri
st

i 
   2

0
.3

0
 U

h
r 

Fe
ie

r 
d

e
r 

O
st

e
rn

ac
h

t 
an

sc
h

l. 
A

ga
p

e
 

  

St
. D

io
n

ys
iu

s 
 m

it
 O

E 
/ 

U
E 

6
.0

0
 U

h
r 

B
u

ß
ga

n
g 

zu
m

 
Sc

h
eu

er
b

er
g 

1
0

.0
0

 U
h

r 
 U

E
 

Fa
m

ili
en

kr
eu

zw
eg

 
1

1
.0

0
  b

is
 1

2
.3

0
 U

h
r 

B
ei

ch
te

 (
P

fr
. D

en
k)

 
1

5
.0

0
 U

h
r 

Fe
ie

r 
vo

m
 L

ei
d

en
 

u
n

d
 S

te
rb

en
 C

h
ri

st
i 

(K
ir

ch
en

ch
o

r)
 

9
.0

0
 U

h
r 

K
ar

m
et

te
 

u
n

d
 L

au
d

es
 b

ei
m

 
H

ei
lig

en
 G

ra
b

 
2

0
.3

0
 U

h
r 

Fe
ie

r 
d

e
r 

O
st

e
rn

ac
h

t 

 9
.3

0
 U

h
r 

Fe
ie

rl
ic

h
e

s 
H

o
ch

am
t 

(K
ir

ch
en

ch
o

r)
 

1
7

.0
0

 U
h

r 
Fe

ie
rl

ic
h

e
 

O
st

e
rv

e
sp

e
r 

 

St
. J

o
h

an
n

e
s 

  1
0

.0
0

 –
 1

1
.3

0
 U

h
r 

 
B

ei
ch

te
 (

P
fr

. B
a

rt
zi

k)
 

   1
7

.0
0

 U
h

r 
Li

tu
rg

ie
 v

o
m

 K
ar

fr
ei

-
ta

g 
(G

o
tt

.Z
ei

t.
N

ah
.)

 

 6
.0

0
 U

h
r 

Fe
ie

r 
d

e
r 

O
st

e
rn

ac
h

t 
(K

ir
ch

en
ch

o
r)

; 
an

sc
h

l. 
O

st
e

rf
rü

h
st

ü
ck

 
  

 K
ar

fr
e

it
ag

, 
3

0
.0

3
.2

0
1

8
 

  K
ar

sa
m

st
ag

, 
3

1
.0

3
.2

0
1

8
 

 Fe
ie

r 
d

er
 O

st
er

n
ac

h
t 

m
it

 S
eg

n
u

n
g 

vo
n

 
Fl

ei
sc

h
, E

ie
rn

, B
ro

t 
u

n
d

 O
st

er
lä

m
m

er
n

 

So
n

n
ta

g,
  

0
1

.0
4

.2
0

1
8

 
H

o
ch

fe
st

 d
e

r 
A

u
fe

r-
st

e
h

u
n

g 
d

e
s 

H
e

rr
n

 
O

st
e

rs
o

n
n

ta
g 

 
B

is
ch

o
f-

M
.-

K
o

lle
kt

e 
Se

gn
u

n
g 

vo
n

 F
le

is
ch

, 
Ei

er
n

, B
ro

t 
u

n
d

 
O

st
er

lä
m

m
er

n
 

O
st

e
rm

o
n

ta
g,

 
0

2
.0

4
.2

0
1

8
 

O
st

e
ro

kt
av

 
B

is
ch

o
f-

M
o

se
r-

K
o

lle
kt

e 

1
0

.0
0

 U
h

r 
G

e
m

e
in

sa
m

e
 E

u
ch

ar
is

ti
e

fe
ie

r 
al

le
r 

P
fa

rr
e

ie
n

 in
 

d
e

r 
Se

e
ls

o
rg

e
e

in
h

e
it

 in
 S

t.
 R

e
m

ig
iu

s 
1

0
.0

0
 U

h
r 

M
in

ig
o

tt
es

d
ie

n
st

 im
 G

e
m

e
in

d
es

aa
l v

o
n

 
St

. R
em

ig
iu

s 

W
er

 e
in

e 
Fa

h
rg

e
le

g
en

h
ei

t 
b

ra
u

ch
t,

 m
ö

g
e 

si
ch

 b
it

te
 b

is
 z

u
m

 2
7

. M
ä

rz
 2

0
1

8
 im

 

P
fa

rr
b

ü
ro

 S
t.

 D
io

n
ys

iu
s 

(
 0

7
1

3
2

 /
 2

1
2

7
),

 

St
D

io
n

ys
iu

s.
N

ec
ka

rs
u

lm
@

d
rs

.d
e,

  m
el

d
en

. 

mailto:StDionysius.Neckarsulm@drs.de


Aus der Seelsorgeeinheit  

 45  

Erstkommunion 2018 
St

. V
in

ze
n

z 

   1
5

.3
0

 U
h

r 
H

l. 
M

es
se

 

     

P
ax

 C
h

ri
st

i 
A

m
o

rb
ac

h
 m

it
 K

aP
/A

SB
 

1
5

.3
0

 U
h

r 
 A

n
d

ac
h

t 
v.

 
b

ar
m

h
er

zi
ge

n
 J

e
su

s 

 1
8

.0
0

 U
h

r 
A

b
en

d
m

e
ss

e
 

 9
.1

5
 U

h
r 

 
Eu

ch
ar

is
ti

ef
ei

er
 

  B
it

te
 b

ea
ch

te
n

: 
9

.3
0

 U
h

r 
Eu

ch
ar

is
ti

e
fe

ie
r 

/ 
 

Fe
ie

r 
d

e
r 

Er
st

ko
m

m
u

n
io

n
 

- 
D

ia
sp

o
ra

o
p

fe
r 

d
er

 
Er

st
ko

m
m

u
n

io
n

ki
n

d
er

 -
 

1
0

.0
0

 U
h

r 
D

an
km

e
ss

e 
m

it
 d

en
 

Er
st

ko
m

m
u

n
io

n
ki

n
d

er
n

 

St
. R

e
m

ig
iu

s 
D

ah
en

fe
ld

 
   1

8
.0

0
 U

h
r 

V
o

ra
b

en
d

m
e

ss
e

 

   B
it

te
 b

ea
ch

te
n

: 
1

1
.1

5
 U

h
r 

Eu
ch

ar
is

ti
e

fe
ie

r 
/ 

 
Fe

ie
r 

d
e

r 
Er

st
ko

m
m

u
n

io
n

 
- 

D
ia

sp
o

ra
o

p
fe

r 
d

er
 

Er
st

ko
m

m
u

n
io

n
ki

n
d

er
 -

 

 

St
. D

io
n

ys
iu

s 
 m

it
 O

E 
/ 

U
E 

9
.0

0
 U

h
r 

(K
lo

st
er

ki
rc

h
e)

 
H

l. 
M

es
se

 

 9
.0

0
 U

h
r 

H
l. 

M
es

se
 m

it
 d

en
 

Er
st

ko
m

m
u

n
io

n
ki

n
d

er
n

n
 

1
6

.3
0

 U
h

r 
 

B
ei

ch
te

 

9
.0

0
 U

h
r 

O
E

 
W

o
rt

-G
o

tt
e

s-
Fe

ie
r 

9
.3

0
 U

h
r 

Eu
ch

ar
is

ti
e

fe
ie

r 
/ 

 
Fe

ie
r 

d
e

r 
Er

st
ko

m
m

u
n

io
n

 
- 

D
ia

sp
o

ra
o

p
fe

r 
d

er
 

Er
st

ko
m

m
u

n
io

n
ki

n
d

er
 -

 
1

0
.0

0
 U

h
r 

D
an

km
e

ss
e 

m
it

 d
en

 
Er

st
ko

m
m

u
n

io
n

ki
n

d
er

n
 

 9
.0

0
 U

h
r 

U
E

 
W

o
rt

-G
o

tt
e

s-
Fe

ie
r 

9
.3

0
 U

h
r 

Eu
ch

ar
is

ti
ef

ei
er

 
1

7
.0

0
 U

h
r 

O
rg

el
ko

n
ze

rt
 m

it
 

A
n

d
re

as
 B

en
z 

9
.0

0
 U

h
r 

H
l. 

M
es

se
  

(G
em

.-
M

e
ss

e 
Fr

au
e

n
b

u
n

d
) 

St
. J

o
h

an
n

e
s 

1
8

.0
0

 U
h

r 
A

b
en

d
m

e
ss

e
 

  1
8

.0
0

 U
h

r 
V

o
ra

b
en

d
m

e
ss

e
 

B
it

te
 b

ea
ch

te
n

: 
 1

1
.1

5
 U

h
r 

Eu
ch

ar
is

ti
e

fe
ie

r 
/ 

 
Fe

ie
r 

d
e

r 
Er

st
ko

m
m

u
n

io
n

 
- 

D
ia

sp
o

ra
o

p
fe

r 
d

er
 

Er
st

ko
m

m
u

n
io

n
ki

n
d

er
 

-    1
0

.4
5

 U
h

r 
Eu

ch
ar

is
ti

ef
ei

er
 

1
2

.0
0

 U
h

r 
Ta

u
ff

ei
er

 

 

 D
ie

n
st

ag
, 

0
3

.0
4

.2
0

1
8

 
O

st
er

o
kt

av
 

 Fr
ei

ta
g,

 
0

6
.0

4
.2

0
1

8
 

O
st

er
o

kt
av

 

Sa
m

st
ag

, 
0

7
.0

4
.2

0
1

8
 

O
st

er
o

kt
av

 
So

n
n

ta
g,

  
0

8
.0

4
.2

0
1

8
 

2
. S

o
n

n
ta

g 
d

. 
O

st
e

rz
e

it
 –

 
So

n
n

ta
g 

d
. 

G
ö

tt
l.

 B
ar

m
h

. 
/ 

W
e

iß
e

r 
So

n
n

ta
g 

M
o

n
ta

g,
 

0
9

.0
4

.2
0

1
8

 

 So
n

n
ta

g,
  

1
5

.0
4

.2
0

1
8

 
3

. S
o

n
n

ta
g 

d
e

r 
O

st
e

rz
e

it
 

M
o

n
ta

g,
 

1
6

.0
4

.2
0

1
8

 

Erläuterungen: OE – Obereisesheim (Christusk.)  UE – Untereisesheim (St. Franziskus) KaP – Klinikum a. Plattenwald 
 ASB – ASB Seniorenh., Amorbach  H. Ganzh. – Haus Ganzhorn, Wilhelmstr. 
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Gottesdienstordnung  
 St. Johannes St. Dionysius 

mit OE / UE 
St. Remigius 
Dahenfeld 

Pax Christi 
Amorbach/ mit KaP 

St. 
Vinzenz 

Samstag  18:00 Uhr OE  18:00 Uhr 15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr UE WGF 
9:30 Uhr 

9:15 Uhr  
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag  18:00 Uhr 18:00 Uhr  15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

 9:15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag  18:00 Uhr UE  18:00 Uhr 15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

9:15 Uhr  
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag 18:00 Uhr  18:00 Uhr  15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

 9:15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Erläuterungen: OE – Obereisesheim (Christuskirche) UE – Untereisesheim (St. Franziskus) 
 WGF – Wort-Gottes-Feier  KaP – Klinikum am Plattenwald 

 

 

 

 

Einladung zur Feier der Hauskommunion auf Ostern 

Das Osterfest naht und vielleicht ha-
ben Sie den Wunsch, die Kommunion 
zu empfangen, aber Sie sind durch 
Krankheit nicht in der Lage an den 
Gottesdiensten teilzunehmen. Dann 

ist es möglich, dass Sie die heilige 
Kommunion zu Hause empfan-
gen. 

Bitte teilen Sie uns Ihren Wunsch 
nach dem Empfang der heiligen 
Kommunion im Pfarrbüro St. Diony-
sius ( 07132 / 2127, E-Mail: StDio-
nysius.Neckarsulm@drs.de) mit. Ein 
Mitglied des Pastoralteams wird 
dann mit Ihnen einen Zeitpunkt aus-
machen und Ihnen im Rahmen einer 
Hausandacht die heilige Kommunion 
reichen. 
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Klinikseelsorge im Dekanat Heilbronn-Neckarsulm 
Ihr Angehöriger, ein Bekannter von 
Ihnen oder Sie selbst sind Patientin/ 
Patient in einer der Kliniken im Stadt- 
und Landkreis Heilbronn und wür-
den sich über einen Besuch durch die 
Klinikseelsorge, über die Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
freuen? 
Da es uns bei der Größe der Kliniken 
leider nicht gelingt, alle Patienten zu 

besuchen, sind wir Ihnen für einen 
entsprechenden Hinweis dankbar. 
Benachrichtigen Sie uns einfach per 
Telefon oder per E-Mail – Kontakt-
daten siehe unten. 
Wenn Sie selbst Patientin/Patient 
sind, können Sie uns natürlich auch 
über den Empfang der Klinik oder 
die Station rufen lassen. 

 
SLK Klinikum am Gesundbrunnen 
Telefon 07131 - 49-40711 oder 49-40710 
E-Mail katholisch@klinikseelsorge-heilbronn.de 
SLK Klinikum am Plattenwald 
Telefon 07136 - 28-40701 
E-Mail bernhard.meyer@se-nsu.de 
SLK Lungenklinik Löwenstein 
Telefon 07130 - 15-4357 
E-Mail marianne.meyer@drs.de 
SLK Krankenhaus Brackenheim - geriatrische Reha-Klinik 
Telefon 07135 - 932668 
E-Mail wilhelm.forstner@drs.de 
Klinikum am Weissenhof – Zentrum für Psychiatrie 
Telefon 07134 – 756400 
E-Mail i.anic@klinikum-weissenhof.de 



 Aus der Seelsorgeeinheit 

48 

Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 

Dekan Siegbert Denk    07132 / 34 30 42 
  E-Mail: StDionysius.Neckarsulm@drs.de 

Pfarrer Hermann Maier    07132 / 34 21 40 

Pater Ivan Lobo SVD (bis 30.04.2018)   06261 / 2759 
  E-Mail: ivan.lobo@se-nsu.de 

Pfarrer Michael Bartzik    07132 / 38 38 058 
  E-Mail: michael.bartzik@se-nsu.de 

Diakon Klaus Börger    07132 / 98 70 800 
  E-Mail: klaus.boerger@se-nsu.de 

Diakon Bernhard Meyer    07132 / 98 95 26 
 (Klinikseelsorge Klinikum am Plattenwald)   07136 / 28-40701 
  E-Mail: bernhard.meyer@se-nsu.de 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick    07132 / 34 21 40 
  E-Mail: elisabeth.schick@se-nsu.de 

Pastoralreferentin Sandra Ochs    07132 / 94 87 393 
  E-Mail: sandra.ochs@se-nsu.de 

Adressen unserer Kirchen 

St. Dionysius Pfarrgasse 6,  74172 Neckarsulm 

Frauenkirche Spitalstraße 1,  74172 Neckarsulm 

Klosterkirche Klostergasse 16,  74172 Neckarsulm 

Christuskirche Brahmsweg 2,   74172 Neckarsulm-Obereisesh. 

St. Franziskus Kelterstraße 6,  74257 Untereisesheim 

St. Johannes Stuttgarter / Berliner Straße,  74172 Neckarsulm-Neuberg 

Pax Christi Amorbacher Straße 34,  74172 Neckarsulm-Amorbach 

St. Remigius Eberstädter Straße 14,  74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

 Redaktionsschluss Gemeindebrief II-2018:   03. August 2018  

Anmerkungen der Redaktion 
• Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der Verfasser verantwortlich. 
• Bildrechte liegen, wenn nicht anders angegeben, beim Redaktionsteam. Eine Nutzung 

der Bilder ist nicht gestattet. 
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